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Vorwort 

Dieser Band soll einlösen, was die „I" auf dem Titelblatt des Übersetzungs-
bandes „Drei hellenistisch-jüdische Predigten" vor elf Jahren versprochen 
hatte. Der Untertitel ist gegenüber dem von 1980 um einige Worte kürzer 
geworden: Das Fragment „Über die Gottesbezeichnung.. ." {De Deo), das sich 
als Teil eines verlorengegangenen echten Philon-Traktats erwies, mußte ausge-
gliedert werden. Ich habe es in Band 46 der gegenwärtigen Serie separat 
behandelt. Somit rückt das De-Jona-Fragment, nunmehr begleitet von einem 
armenischen Midrasch über die „Verkündigung Jonas in Ninive", auf in den 
Rang eines dritten zu kommentierenden Textes. 

Bereichert wird der gegenwärtige Band ferner um ein Kapitel über die antike 
Homerexegese und deren Vorbildcharakter für die jüdische (und christliche) 
Schriftauslegung. Hier hat sich meinem staunenden Auge Neuland aufgetan, 
auf das ich von der theologischen Sekundärliteratur in keiner Weise vorbereitet 
war. So ist der gegenwärtige Band in manchem ein Nachtrag geworden zu der 
genannten Untersuchung über Philon. Diese wiederum erlaube ich mir an all 
den Stellen zu nennen, wo ich mich nicht wiederholen wollte. Man möge mir 
die Pedanterie in Verweisen, auch Selbst verweisen, nicht verübeln; sie ent-
spricht dem Schicksal von Kommentaren, nicht gelesen, sondern eklektisch 
„benützt" zu werden. In Fragen der Rhetorik und der Argumentationstheorie 
habe ich gleichfalls auf ein früheres Buch von mir zurückgegriffen: das ihm 
zugrundeliegende französische Standardwerk von Perelman ist bis heute nicht 
ins Deutsche übersetzt. 

Die Widmung dieses Bandes drückt den tiefen Dank aus, zu dem ich meinem 
Mentor seit zwanzig Jahren, Herrn Prof. Dr. Drs. Martin Hengel, verpflichtet 
bin. Herr Prof. Dr. Klaus Berger hat mich ermutigt, eine Vorform dieser Arbeit 
der Theologischen Fakultät der Universität Heidelberg als schriftliche Habili-
tationsleistung vorzulegen; sein Kollege Prof. Dr. Christoph Burchard war der 
Zweitgutachter. Die Kritiken, Korrekturen und Ergänzungen dieser drei Ge-
lehrten sind dem Buch an ungezählten Stellen zugute gekommen; ich kann das 
hier nur summarisch anerkennen. In Einzelfragen haben mich beraten die 
Herren Prof. Dr. John Whittaker, Prof. Dr. David Runia, Doz. Dr. Reinhard 
Feldmeier, Prof. Dr. Hermann Lichtenberger und andere, die an ihren Stellen 
genannt sind. Herr Prof. Dr. Michael Stone hat mir aus dem noch unveröffent-
lichten Kommentar Hans Lewys zu De Jona die §§111-113 zugänglich ge-
macht. Möge ihnen allen dieser Dank genügen! Die Fernleihstelle der Woelm-



VIII Vorwort 

G m b H in Eschwege hat mir in freundlichster Weise den Abstand von den 
Universitätsbibliotheken zu überbrücken geholfen. D e m Mohr-Verlag in Tü-
bingen verdankt das Buch die vol lkommene Form. 

Ein letztes Mal lege ich hier eine Feierabendarbeit vor, entstanden neben 
dem Pfarramt, dessen Erfahrungen ihr jedoch zugute gekommen sein dürften. 
D e r Evangelischen Kirche von Kurhessen-Wal deck, meinem bisherigen Dienst-
herrn, sei gedankt für einen zweimonatigen Diensturlaub zur Fertigstellung des 
Manuskripts. E in Gruß geht an die Theologische Fakultät der Universität 
Neuchätel (Schweiz), insbesondere an das Kollegium der Professoren, das 
mich nunmehr in seinen Kreis erhoben hat. 

E in abschließender D a n k gilt meiner Frau für ihre unterstützende Sympathie 
und meiner Familie insgesamt für die Geduld, in der sie die Zeiten meiner 
körperlichen oder geistigen Abwesenheit ertragen hat. 

Eschwege-Niederhone, im Mai 1991 



Zitierkonventionen 

Abkürzungen, die nicht im Literaturverzeichnis aufgelöst sind, finden sich in 
„Die Religion in Geschichte und Gegenwart", 3. Aufl., Tübingen: Mohr 
1957—1965, am Beginn jedes Bandes. Der dortigen Liste füge ich hinzu: atl. = 
alttestamentlich, ntl. = neutestamentlich, Frg. = Fragment, m .E . = meines 
Erachtens, m. W. = meines Wissens, var. = Textvariante. Weitere Abkürzun-
gen s. Literaturverzeichnis. 

Die Transliteration des Armenischen richtet sich nach Dirk van Damme: A 
short classical Armenian grammar, Fribourg (Schweiz): University Press/Göt-
tingen: Vandenhoeck & Ruprecht 1974. 

In lateinischen Zitaten ist die Verwendung der Buchstaben j und v vereinheit-
licht. 

Eigennamen, auch nomina sacra im Griechischen, werden in allen eindeuti-
gen Fällen groß geschrieben. 

Die Umschrift griechischer Wörter (auch Namen) in lateinische Schrift rich-
tet sich, wo nichts anderes eingebürgert ist, nach der lateinischen Konvention, 
jedoch unter Beibehaltung des k und der griechischen Endungen. 

Antike Buchtitel werden möglichst in ihrer konventionellen lateinischen 
Form gegeben. Die Abkürzung philonischer Traktattitel folgt der Praxis in 
LCL, Studia Philonica usw.; vgl. die Liste in Siegert, Philon S. VIIf. 

Semitische Sprachen (Eigennamen und Buchtitel ausgenommen) werden in 
lateinische Kursivschrift transkribiert, wobei der swä'-Laut und alle matres 
lectionis außer älef ohne Wiedergabe bleiben. Die weiche Aussprache der 
bgdkpt wird nur bei plf berücksichtigt. 

Zitiertes, sofern es nicht schon durch andere Schrift hervorgehoben ist, steht 
in doppelten Anführungszeichen („ . . . " ) , die auch für ungewöhnliche Ausdrük-
ke dienen; metasprachliche Verwendung eines Ausdrucks ist durch , . . . ' ge-
kennzeichnet. 

Übersetzungen aus fremdsprachiger Literatur (auch Bibel) sind, sofern un-
deklariert, meine eigenen. Für viele Texte können die „Jüdischen Schriften aus 
hellenistisch-römischer Zeit" (Gütersloh: Mohn 1973ff.) mitverglichen wer-
den; es genüge hier der summarische Hinweis. 

Bd. I = Drei hellenistisch-jüdische Predigten. Ps.-Philon, „Über Jona", 
„Über Simson" und „Über die Gottesbezeichnung ,wohltätig verzehrendes 
Feuer'", Bd. 1: Übers, aus d. Armen, u. sprachliche Erläuterungen von Folker 
Siegert. Tübingen: Mohr 1980 (WUNT 20). De Jona (DeJ.) wird nach Lewys 
Paragrapheneinteilung, De Sampsone (De S.) nach den Kapiteln der Erstaus-
gabe zitiert. 





1. Einleitung 

1.1 Drei vergessene Texte 

Es ist für den Theologen und Historiker des neutestamentlichen Zeitalters 
gewiß ein seltenes Vergnügen, Texte zu erforschen, über die noch keinerlei 
Kommentar besteht. Direkt am Rande des viel bebauten, ja längst zerpflügten 
Feldes der frühchristlichen Literatur wächst gewissermaßen noch eine Wild-
pflanze, geschützt durch den dornigen Verhau philologischer Unzugänglich-
keit. 

Über die armenische Sprachgestalt, in der De Jona, das kleine Fragment 
gleichen Namens und De Sampsone uns allein überliefert sind, und über deren 
besondere Probleme habe ich in der Einleitung zu Bd. I und anderweitig1 schon 
das Nötige gesagt. In diesem zweiten Band sollen nun die armenistischen 
Fragen so weit wie möglich beiseite bleiben; dem Inhalt der Aussagen, ihrer 
Herkunft und möglichst auch ihren Auswirkungen gilt das Interesse. Ein Zu-
rück-Denken wenigstens der Begriffe ins ursprüngliche Griechisch wird der 
Schlüssel zum Verständnis sein; den Text im ganzen zurückzuübersetzen wird 
jedoch angesichts der Unbekanntheit seines Autors und damit seines Personal-
stils unmöglich bleiben. 

Beim Ausarbeiten des Kommentars unter diesen Gesichtspunkten hat sich 
herausgestellt, daß noch vieles aus dem Umfeld der drei Synagogenpredigten 
derzeit in der Vergessenheit schlummert. Die Autoren des 1. und 2. Jh. n. Chr., 
der Entstehungszeit des Neuen Testaments, unterliegen bei Theologen wie Alt-
philologen einer merkwürdigen Verachtung. Wer hat schon die Homer-Hand-
büchereinesHeraklitos,Cornutus,ps.-Plutarch gelesen? Wer kennt die Traum-
symbolik Artemidors, wer die mythographischen und doxographischen Samm-
lungen der hellenistischen Jahrhunderte von Palaephatos bis zu Stobaeus? Alles 
erhaltene Texte, wenn auch vom letztgenannten Werk, dem größten, „nur" 
noch fünf Bände übrig sind, mißbraucht als Steinbruch und verkannt in ihrem 
Charakter als Ordnung, als Kosmos des spätantiken Wissens. Der Umstand, 
daß die genannten Werke größtenteils nicht in modernen Übersetzungen vor-
liegen, wird sie wohl noch lange Zeit vor der Lektüre schützen. 

Stattdessen werden in der Sekundärliteratur die Rabbinen in eine chronolo-
gisch unmögliche Vermittlerrolle zwischen Altem Testament und Christentum 

1 Siegert, Philon S. 1 und 7 - 1 0 ; Siegert in: ZKG 1989, 353f.; 357f. , jeweils mit weiteren 
Literaturverweisen. 



2 Einleitung 

gedrängt. Wie mir scheint, ist die Weiterentwicklung der alttestamentlich-
jüdischen Theologie, ja richtiger: die Entwicklung jüdischen Denkens zu dem, 
was man im Vollsinn des Wortes überhaupt erst ,Theologie' nennen könnte, 
anders verlaufen; sie erfolgte hauptsächlich im griechischen Sprachraum. Hier-
aus erhellt denn auch das hohe Interesse, das wiederauftauchende Dokumente 
jenes interkulturellen Gesprächs für das historische Selbstverständnis der 
christlichen Theologie beanspruchen dürfen. 

Durch die Erschließung der ps.-philonischen Predigten und ihren Vergleich 
mit Philon kommt nun - wie es in den armenischen Philon-Codices bereits der 
Zufall wollte - ein Höhepunkt jüdischer Eloquenz neben dem Höhepunkt 
jüdischer Philosophie zu stehen; dies sind die seit Isokrates und Piaton rivalisie-
renden griechischen Bildungsideale innerhalb des antiken Judentums. Dem 
Historiker des neutestamentlichen Zeitalters eröffnen sich neue Einsichten in 
die Ursprünge der christlichen Predigt. Die Rückfrage nach den Quellen des 
verwendeten Gedankenguts wird darüber hinaus die sehr weit gehenden Kon-
sensmöglichkeiten zeigen, die zwischen hellenistischer und jüdischer Gottes-
lehre bestanden. 

Das wenige, was an Forschung über die drei hellenistisch-jüdischen Predig-
ten bisher geleistet wurde, ist schnell aufgezählt. Die mehr geniale als genaue 
lateinische Übersetzung, die Awgerean, der Erstherausgeber, den armeni-
schen Texten beigab, ist zu Zeiten, als man noch Latein las, verschiedentlich 
Gegenstand gelehrten Interesses gewesen. Vor allem A. F. Dähne2 (1833), 
G. C. L. Großmann3 (1841) und Jacob Freudenthal4 (1869) sind hier zu nen-
nen. Ulrich v. Wilamowitz-Moellendorffs Forschungen an der hellenistischen 
Diatribe markieren einen Knick. Überlegen, wie er sich einem Freudenthal 
gegenüber fühlte, ignorierte er dessen jüdische Materialien und zog es vor, die 
christliche Kunst der Predigt direkt aus den Diatriben des Teles (3. Jh. v. Chr.) 
und seiner Nachfolger hervorgehen zu lassen3. 

Nach ihm haben in unserem Jahrhundert nur wenige Forscher die helleni-
stisch-jüdischen Predigten beachtet: Elias Bickerman6, Yves-Marie Duval7, 

2 Dähne, Bemerkungen 987—989 (über die nichtphilonische Verfasserschaft, mit einigen 
noch wenig treffsicheren Vermutungen zur Interpretation) 

3 De Philonis . . . serie 121 (zur Verfasserfrage, im selben Sinne). Den Hinweis auf Dähne 
und Großmann gibt Schürer III4 693 Anm. 182f. Bei Schürer/Vermes, History s. Bd. III/2 
S. 869 mit Anm. 238: zwei Sätze, drei Literaturangaben. Nichts zu Inhalt und Bedeutung der 
Texte. 

4 Schrift 9 - 1 1 und 145-147 (hauptsächlich zu Einleitungsfragen). 
5 Wilamowitz-M., Teles 313. 
6 Bickerman, Jonas 232 und sonst gelegentlich. Bickerman nimmt den Text für philonisch. 
7 Duval, Jonas 178—82 (Paraphrase des lat. Textes mit interpretierenden Bemerkungen). 



Gattungsbestimmung:, Predigt' 3 

Gerhard Delling8, Klaus Berger9, Ulrich Fischer10 sind die mir bekannten. Bei 
ihnen findet man einzelne Beobachtungen zur Interpretation. Ansonsten blei-
ben in der neutestamentlichen Forschung wie auch in der Judaistik unsere 
Texte — im Gegensatz zu jenem anderen ps.-Philon des Liber antiquitatum 
biblicarum — gänzlich ungenützt. Hartwig Thyen hat ein ganzes Buch über den 
„Stil der jüdisch-hellenistischen Homilie" geschrieben, ohne über eine einzige 
zweifelsfreie Homilie oder Synagogenpredigt zu verfügen11. Um so größer ist 
z .Zt . der Spielraum für quasi-formgeschichtliche Spekulationen über „Pre-
digt" im neutestamentlichen Zeitalter. 

So werden wir denn bei einem Faktor der Verwirrung, nämlich dem schlecht 
definierten, von Projektionen belasteten ,Predigt'-Begriff der Exegese, insbe-
sondere der protestantischen, mit unserer Einleitung einsetzen. Nicht zuletzt 
soll dabei der Titel des vorliegenden Bandes gerechtfertigt werden. 

1.2 Gattungsbestimmung:, Predigt' 

1.2.1 „Ein stark mythologisierter Predigtbegriff beherrscht seit langem" — 
wie Klaus Berger süffisant bemerkt1 — „die neutestamentliche Forschung". 
Vor allem Martin Dibelius' „Formgeschichte des Evangeliums" redet viel von 
,Predigt', wo Bultmann, historisch korrekter, den griechischen Ausdruck ,Ke-
rygma' vorzieht. Es müßte ja stutzig machen und hätte bei Dibelius2 einer 
Rechtfertigung bedurft, daß unser Wort ,Predigt' in der Sprache des Neuen 
Testaments kein Äquivalent hat. Was Luther so übersetzt, kann im Urtext 
xiiguyfxa heißen (z. B. Mt 12,41; 1. Kor 1,21) oder axoi] (Rom 10,17; Gal. 3,2; 
Hebr. 4,2); mit ,predigen' gibt er XTIQIJOOEIV, ÄY^IKKEIV, ÖIA^AQTUQ£CR&AI, 

8 H U C A 1974, bes. S. 157. 
9 s .u . zu DeJ. § 216f . ; De S. 24 Exkurs I. 
10 Eschatologie 2 2 - 2 4 (mit e inem zu seiner Frage negativen Befund, der bei näherer 

Kenntnis der Jona-Predigt nicht zu halten wäre). 
11 S. 7: „Es ist keine Synagogenpredigt in unbearbeiteter Form, so wie sie ursprünglich 

gehalten worden ist, auf uns gekommen." (De J. und De S. stehen nicht mehr in den Philon-
Ausgaben unseres Jahrhunderts!) Ebenso irrtümlich Schütz, Predigt 5: „Wirkliche Predigten 
haben wir aus der Zeit des Neuen Testaments nicht." 

1 Gattungen 1363, Anspielung auf die Ära der „Entmythologisierung". - Vgl. schon die 
Kritik des formgeschichtlichen ,Predigt'-Begriffs bei Güttgemanns, Offene Fragen 88f f . , 
133ff. und bes. 1 9 0 - 1 9 4 (gegen Dibelius u. a.) und bei Donfried, Second Clement 1 9 - 3 4 . Auf 
die von Güttgemanns geforderte Theoriediskussion brauchen wir uns hier nicht im Detai l 
einzulassen: wichtiger als bessere Theorien sind zunächst einmal bessere Quellen. 

2 Formgeschichte, bes. S. 13—22. - D e r Anhang S. 304 verdient noch herbere Kritik, w o 
der Bearbeiter dem Papias die Rede von einer „Predigt" des Petrus unterstellt, während der 
Urtext nur sagt: ö o a ¿(ivr||iöv£iiaev (Frg. 2 bei Funk/Bihlmeyer/Schneemelcher, Apostol ische 
Väter S. 136, aus Eus . , H. e. 11139,15). 



4 Einleitung 

EI)AY7£^I^EA§AI, XOKEIV, öiöaoxeiv wieder3. Offenbar ist der paulinische und 
lutherische Grundsatz „Glaube kommt aus der Predigt" (so übersetzt Luther 
jtiotig ei; axorjc; Rom 10,17) ohne große methodisch-historische Bedenken in 
Formgeschichte umgesetzt worden. 

Schlägt man in einem größeren deutsch-griechischen Wörterbuch, etwa Pa-
pe, unter,Predigt ' nach, so findet man Umschreibungen wie o sv örificp koyoq, o 
LEQÖ5 Xöyog, ö JTEGI TÜ)V flmcov ^0705, f) iragaivsoig. Die Wortgruppe ö^IAELV / 
ojiiAia (,Umgang, Gespräch'), die erstmals in der Apostelgeschichte sich auf 
die Bedeutung ,Lehrvortrag' zuzubewegen beginnt (1.2.5), ist hier, weil un-
klassisch, nicht berücksichtigt. 

Der moderne Predigtbegriff, sofern man ihn zur Würdigung antiker Texte 
heranzieht — dies ist nicht illegitim4, solange er einigermaßen definiert wird — 
müßte auf antike Verhältnisse passend gemacht und mit antiker Terminologie 
vermittelt werden. Historisches Bewußtsein umfaßt auch die verwendete Me-
tasprache. Hier liegt das von Klaus Berger angemahnte Versäumnis. Daß der 
Versuch einer Definition nicht einfach sein wird, erhellt aus seiner eigenen 
Beobachtung: „Die spätere christliche Predigt h a t . . . viele antike Gattungen 
zum Vorbild"5, z. B. Aretalogie und Prosahymnus. 

Auf jeden Fall gehört geklärt: meinen wir mit ,Predigt' den Wortlaut einer 
Rede verkündigenden Inhalts oder meinen wir (auch) deren schriftliche Zu-
sammenfassung im Kontext einer Erzählung oder einer Epistel? Wenn man 
sich, wie ich hier vorschlagen möchte, der Klarheit halber auf ersteres be-
schränkt und als „Sitz im Leben" die Mündlichkeit etwa eines Gottesdienstes 
angibt, dann haben wir im ganzen Neuen Testament keine einzige Predigt. 
Denn auch die Redebildungen in den Evangelien sind schriftliche Produkte, 
wie sie schon durch ihre Kürze verraten. Sie sind „Schreibe": keine Stenogram-
me, sondern redaktionelle Bildungen eines Schriftstellers. 

Selbst die drei Kapitel lange Bergpredigt wäre, als Rede genommen, eine 
wunderliche Ansammlung von Brachylogien6. Sie verrät übrigens ihren Sam-
melcharakter durch die Schlußnotiz Mt 7,28: „Als Jesus diese Worte (A.öyouc;) 
beendet h a t t e . . . " — Sollte es eine Rede sein, müßte stehen: töv Xöyov xoihov 

3 Lothar Coenen, Art . ,Verkündigung' 1283f. bemerkt mit Recht, daß hier bereits Luther 
neuzeitliche Vorstellungen in den Text einträgt. - Im Alten Testament hat Luther selbst kärä 
b- in Gen 4,26 mit ,predigen' wiedergegeben, eine klare Fehlübersetzung, die erst in der 
Revision von 1964 korrigiert wurde. 

4 In Siegert, Argumentation 16f. habe ich die Angemessenheit eines modernen ,Argumen-
tations'-Begriffs zur Exegese antiker Texte ausdrücklich verteidigt. Nur ein jeglichen Theorie-
gewinn leugnender Historismus würde beim antiken argumentatio-Begnii stehen bleiben. 
Gleiches soll hier gelten für die Definition von ,Predigt': sie muß sowohl antiken Verhältnissen 
angemessen sein wie auch dem heutigen Stand des Fragens und Wissens. 

5 Berger, Gattungen 1368 
6 Daß in Pasolinis Film „Das erste Evangelium" die Jesus-Reden des Matthäusevangeliums 

wörtlich als Sprechtext dienen können, beweist nur unsere heutige Vertrautheit mit ihnen, 
nicht ihre ursprüngliche Verständlichkeit als Rede an Massen. 
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oderxoioiÍTÓVTLva kóyov. E s sind dbärim, mellé'1, ke in Xóyoz,, u m es in ant iken 
Begriffen auszudrücken. 

Auch nichttheologische Vertreter der religionsgeschichtlichen Forschung 
haben unter ,Predigt' oftmals nicht das verstanden, was ihnen als Text vorlag, 
sondern ihr eigenes Konstrukt daraus. Eduard Norden nennt in seinem Buch 
„Agnostos Theos" gleich das 1. Kapitel so: „Die Areopagrede als Typos einer 
jüdisch-christlichen Missionspredigt". Dabei würden die 9 Verse von Apg 
17,22—31, quantitativ gesehen, noch nicht mal für ein Prooemium ausreichen. 
Was soll hier ,Typos' heißen, was ,Predigt'? Norden, sonst hochqualifizierter 
Rhetoriker, läßt Rücksichten aus dem Spiel, die, Jahrzehnte nach seinem 
Werk, allmählich nötig werden. Will man ihm aber, wie auch dem ganzen 
Forschungszweig, zugute halten, daß es doch um den Inhalt ging, so darf 
gefragt werden: Warum nennt sich das Unternehmen dann ,Formgeschichte' 
(oder, wie bei Norden im Untert i tel , ,Formengeschichte ')? 

Ungezählte Male begegnet man in der Fachliteratur dem gleichen Verfahren, 
das Norden schon anwendete: einige inhaltlichen Topoi sogenannter Missions-
reden, vielleicht noch gewisse rhetorische Mittel, die in der verkürzten Wieder-
gabe durchklingen, werden zusammengestellt, und schon ist die „Form" oder 
„Gattung" einer Predigt vorhanden — sei es bei den legendären kynisch-
stoischen Wanderpredigern8 , sei es in hellenistisch-jüdischer oder gar rabbini-
scher Literatur9 . In Wahrheit liegen hier bestenfalls Predigtsummarien vor; 
und Rückschlüsse auf eine ursprüngliche Sprechsituation würden größerer 
Vorsicht bedürfen. 

Gegenprobe: Wollte man die eben referierte, hauptsächlich inhaltliche Defi-
nition der Gattung,Missionspredigt ' , ,Synagogenpredigt ' u. ä. gelten lassen, so 
wären unsere Texte keine Predigt. Denn sie passen überhaupt nicht in die Topik 
dieser sog. Büß- und Bekehrungspredigten hinein, obwohl die eine von ihnen, 
nach aller Wahrscheinlichkeit, am großen jüdischen Bußtag gehalten worden 
ist und auf ihre Weise starke missionarische Anliegen verfolgt10. 

7 So die Peschitta. Für kóyoc, hatten die Syrer me'mrä'. 
8 Klassisch hierfür ist Norden, Agnostos Theos, eine Pionierarbeit in mancher Hinsicht, die 

aber doch allzu abstrahierend die altchristliche Mission mit ps.-Heraklits Episteln, den Her-
mética (!), Apollonios v. Tyana und anderem auf eine Stufe stellt (S. 129-133). Ähnlich 
Baeck, Predigt 61-64 und 72; Malherbe, Medical imagery 28 usw. - C. Schneider, Geistes-
gesch. II 1 läßt schon Xenophanes, Empedokles und Heraklit „Missionare" sein; und er 
bestimmt S. 4 hellenistische Missionsrede nach gewissen inhaltlichen „Schemata". 

9 z.B. meint Bornkamm, Glaube und Vernunft 595-598, „das vorgegebene Schema der 
hellenistisch-jüdischen Missionsspredigt" (so 597) habe die Briefe des Paulus geprägt. - Auch 
Thyen, Stil ist von diesem Verfahren abhängig, wenngleich er an entscheidenden Stellen doch 
lieber nicht von ,Homilie' (so sein Titel), sondern von ,Diatribe' spricht. - Zur rabbinischen 
„Predigt" s.u. 1.3.3. 

10 Über den Gebrauch von uEiavoeiv in De]., der nicht den Thesen Nordens entspricht, 
vgl. den Kommentar zu De J. 85. 
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1.2.2 So schlage ich denn vor, unter PREDIGT eine gottesdienstliche Rede 
zu verstehen, gerichtet an eine körperlich anwesende, mehr oder weniger 
zahlreiche Gemeinde. (In einem Hauskreis kann man nicht predigen!) Münd-
lichkeit sei eines ihrer Kriterien - erst sekundär darf sie verschriftlicht sein - , 
ferner Verträglichkeit mit der Liturgie, womit, was den Inhalt betrifft, die 
Vertretung eines gemeinschaftlich-religiösen Standpunkts impliziert ist. 

Festlegungen betreffs einer Struktur gehören nicht in unsere Definition. 
Predigt sei diejenige Rede (^öyog), die Bestandteil eines Gottesdienstes sein 

kann, ein an die Gemeinde gerichteter Lehr- oder Festvortrag. Die „Lehre" 
braucht der Zuhörerschaft nicht neu zu sein; es kann genau die Lehre sein, nach 
der die Gemeinschaft sich definiert. 

Damit liegen wir im Bereich der rhetorischen Großgattung emöeiljig11. 
Diese kann, wie schon bemerkt, andere Gattungen in sich aufnehmen12, wie 
überhaupt Gattungszuweisungen auf mehreren Ebenen stattfinden; selten ist 
mit einem Wort alles gesagt. Mit dem Terminus,Predigt' soll aber im folgenden 
jedenfalls Mündlichkeit und als „Sitz im Leben" eine gemeindliche Veranstal-
tung gemeint sein. — Was hingegen landläufig ,Missionspredigt' o.ä. heißt, 
lassen wir, in Unkenntnis ihrer konkreten sprachlichen Beschaffenheit, unter 
,Verkündigung' laufen. 

Wenn sich also an einer Straßenecke jemand hinstellt und ruft (KR' Jon 3,4): 
„Noch vierzig Tage, und Ninive wird zerstört!", so ist das im Sinne der Form-
geschichte bzw. der Texttheorie keine Predigt, sondern ein (unerbetenes) Un-
heilsorakel, ein prophetisches Unheilswort. 

1.2.3 Weiterhin wird eine Abgrenzung nötig gegen all das, was unter der 
Bezeichnung ,Diatribe' weder kultischen Sitz im Leben noch Mündlichkeit 
notwendigerweise an sich hat. Was Thyens Buch und all seine Seitenstücke 
beschreiben, sind meist Diatriben, also Worte eines Lehrers an seine Schüler-
schaft13, Worte, die nicht den Aufbauregeln förmlicher Reden vor großer oder 
hochrangiger Zuhörerschaft (Gerichtsrede, Lobrede, Suasorie...) entspre-
chen müssen, die aber im Kleinen sich aller rhetorischen Mittel der Vergegen-
wärtigung und des Hörer- bzw. Leserkontaktes bedienen, die die Redekunst 
zur Verfügung stellt. Ihre Stilebene ist die untere oder mittlere; Ethos ist in 
ihnen weit wichtiger als Pathos14, welches letztere nur in große Auditorien 
paßt. 

11 Vgl. Siegert, Argumentation 111 (wo auch der Römerbrief dieser Großgattung zugerech-
net wird) mit weiteren Verweisen. Berger, Formgeschichte 310-312 rechnet die „Epideixis/ 
Demonstratio" an dieser Stelle zu den erzählenden Gattungen; sie kann jedoch genausogut 
der „besprochenen Welt" des Diskurs angehören, wie Berger S. 101-106 mit Beispielen aus 
dem Rom. usw. belegt. 

12 Vgl. die Nachweise in Bd. IS. 6. 
13 So Siegert, Argumentation 111 nach S. K. Stowers. 
14 Näheres zum rhetorischen ,Ethos' bei Siegert, Argumentation 26f. mit Verweisen und 

Lit. 



Gattungsbestimmung:, Predigt' 1 

Vieles von dem jetzt Gesagten kann auch eine Predigt charakterisieren. In 
dem Maße jedoch, wie die Rede nicht an Schüler, sondern an große Auditorien 
ergeht, werden nach antikem Verständnis die Mittel des Pathos, also des hohen 
Stils, für sie obligatorisch. Es war eine Frage des Ausbildungsstands, bis christ-
liche Prediger sich dieser Regel fügten (vgl. 1.3.4), ferner auch eine Frage der 
geeigneten Räume und überhaupt der soziologischen Bedingungen. Was all 
dies betrifft, so sind jüdische Prediger ihren christlichen Rivalen — das soll in 
diesem Buch gezeigt werden — um Jahrhunderte voraus gewesen15. 

Die Begriffe ,Diatribe' und ,Predigt' überschneiden sich also — das zu 
wissen, wird manchen Streit ersparen —, sie benennen aber auch jeweils 
Eigenes. Berger, Gattungen 1366 richtet gegen meinen Bd. I die Kritik: „Hier 
fällt F. Siegert der (falschen) üblichen Gleichsetzung von Diatribe/Dialexis und 
Predigt zum Opfer." Das gebe ich für De Deo zu, welches ich, nebst einer 
berichtigten Autorenzuweisung, konsequenterweise aus diesem zweiten Band 
ausgegliedert und separat behandelt habe, als Teil eines — freilich sehr predigt-
ähnlichen16 — Traktats von Philon. 

1.2.4 Um so entschiedener möchte ich aber nun für De J. und De S. meine 
Behauptung aus Bd. I (S. 7) wiederholen, es handle sich um mitstenographierte 
tatsächliche Predigten. Bergers Argument (a.a.O., Fortsetzung des Zitats), 
„Hinweise auf das Improvisiertsein dieser ,Predigten' sind nicht allzu ernst zu 
nehmen, bzw. diese Hinweise sind selbst bereits zum Stilmittel geworden" 
besagt genau genommen ja nur dies: Improvisiertheit und alle sonstigen Anzei-
chen von Spontaneität können vorgetäuscht sein17. Niemand wird im Ernst 
eine Gattung oder einen Zeitraum angeben, in dem das immer der Fall sein 
müßte — so sehr die Rhetorik mit den Jahrhunderten immer raffinierter wurde. 

15 Der noch im 2. Jh. enorme Bildungsunterschied zwischen christlichen Gemeindeglie-
dern, auch Amtsträgern, und der städtischen Bildungsschicht pflegt in der Patristik eher 
beachtet zu werden als in der neutestamentlichen „Literatur"-Geschichte. 1. Kor 1,26-29 und 
Apg 4,13 sind beileibe keine Hyperbeln oder Stilisierungen. Vgl. Magaß, Patristik 76f.; 
Magaß, Exempla 3 (mit weiterer Lit.). 

16 Die dort vorkommenden Ausdrucksmittel stilisierter Mündlichkeit sind bei Siegert, 
Philon S. 5 Anm. 12 zusammengestellt und mit anderen Belegen aus schriftlicher Diatribe 
verglichen. Sie reichen bis zu der Applikationsformel 'Oqö.<; nwg. . . ; (Z. 145ff.), der in der 
Epiphanias-Predigt (ps.-)Hippolyts - in etwa gleichem Abstand vom Textende - ein Eiöeg, 
ayccjiTiTe, jtöog... entspricht. Im dortigen Kontext begegnen, wie auch bei Philon Z. 
145.147.149, rhythmische Klauseln; die peroratio verlangt Nachdruck. 

17 Ein Demosthenes-Beispiel (Contra Leptinem) habe ich in Argumentation S. 198 er-
wähnt. - Das kunstvolle Gestotter heutiger Pop-Ansager im Rundfunk oder Fernsehen ist das 
zeitgenössische Gegenstück. Es handelt sich um eine Ethos-Figur des niederen Stils. - Ein 
eklatantes Beispiel für den Selbstwiderspruch affektierter Ungekünsteltheit ist der Schluß von 
Gregorios' Thaumaturgos' Abschiedsrede an Origenes; dt. bei Winter, Origenes 121 unten. 
Vgl. S. XLII als Kommentar hierzu und Siegert, Argumentation 80 und 248-251 über das 
Phänomen der „Rhetorik gegen die Rhetorik". 
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Die Kunst des Improvisierens blieb, wie wir noch sehen werden, bis in die 
späteste Antike in hoher Blüte. 

Das wichtigste Erkennungszeichen mündlicher Rede ist die Breite, die copia 
verborum. Noch heute sind Predigten oder Vorlesungsmitschriften meist eine 
schlechte Lektüre; sie sind für privates Lesen zu weitschweifig. Die Ausdrucks-
mittel der Stimme, Mimik, Gestik usw., die mancher im Detail widersprüchli-
chen Rede eine am Skriptum nicht mehr feststellbare Kohärenz verleihen, 
fehlen. — Was antike Verhältnisse betrifft, so sei hier nur auf Weische, Rhetorik 
verwiesen, wo die Breite des Ausdrucks geradezu als Erkennungszeichen rhe-
torischer — gegenüber philosophischer — Ausdrucksweise gewertet wird18. 
Vgl. auch das im Kommentar zu De J. § 43f. zu Bemerkende. 

Manchmal lassen sich aus der Art des Hörerkontakts und aus selbstreflexi-
ven Äußerungen des Sprechers {De S. 2, 4 Ende, 10, 26 Ende, 35 Ende) 
Indizien für mündliche Kommunikation gewinnen. Gleiches gilt für Verweise 
auf den liturgischen Rahmen — im Fall der Predigten19. Treffen eine Vielzahl 
solcher Anzeichen zusammen, so verdichtet sich die Wahrscheinlichkeit, daß 
wir es doch mit einem Stenogramm zu tun haben. Die Tätigkeit von Stenogra-
phen, bestellten wie nicht bestellten, in altkirchlichen Gottesdiensten ist gut 
belegt20; ihr verdanken wir ganze Migne-Bände. Dem Rückschluß auf das 
hellenistische Judentum21 steht gar nichts im Wege. 

Den genannten Kriterien entsprechen nun aber die Reden De Jona und De 
Sampsone weit mehr als alles, was bisher je in der Literatur als „Synagogenpre-
digt" vorgeschlagen wurde (vgl. 1.3). Wenn Gerhard Delling22 in De J. c. 
31—34 (= § 118—134) einen „Passus eingeschlossen" fand, „der in besonderer 
Weise predigtartigen Charakter hat"23 , und wenn er empfiehlt, „die ganze 

18 Weische, Rhetorik 24—27 und weiter. Alle Redesituationen, von denen Weische spricht, 
sind mündliche. 

19 Sicherlich kann auch dieser stilisiert sein: D e m &okeq r)KoiiaatiEv in De Deo IL. 115, 
scheinbarem Rückgriff auf eine Textlesung, entspricht in der echten Taufansprache des 
(ps.-)Hippolyt c. 2einrixouE5 yäg áqtúo? - dort Rückgriff auf den Tauftext Mt 3,13 — 17. Was 
Philon ins Literarische umsetzt und was die christlichen Prediger für die Liturgie der Kirche 
adaptieren, ist jeweils nichts anderes als die Praxis der griechischsprachigen Synagogenpre-
digt. 

2 0 Winter, Orígenes XXVI; Norden, Kunstprosa II 536 mit Anm. 1; Marrou, Gesch. Der 
Erziehung 598 oben; Altaner/Stuiber, Patrologie 199. 201.205.433 u. ö. 

2 1 Eine hebräische oder aramäische Kurzschrift hat es m. W. in der Antike nicht gegeben. 
Von der großen Masse metrischer Predigten Ephraems des Syrers hingegen möchte ich mit 
Martin Hengel (mündlich) annehmen, daß es mitstenographierte Improvisationen sind. -
Übrigens soll hier der Terminus .hellenistisches Judentum' allein nach der Sprache definiert 
sein, deren man sich bedient, und nach dem Grad von 'EXXrivLonóg = Sprachrichtigkeit, 
Eleganz, der dabei erreicht wird. (Vgl. Delling, H U C A 1974,135.) 

2 2 H U C A 1974,141. 
2 3 Warum nicht gleich die ganze Rede in der Rede, § 111 -140? Delling gibt keine Kriterien 

an. 
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Schrift auf solche Züge zu untersuchen", so möchte ich hier, als Lösung der 
Aufgabe, einen durchaus positiven Befund vorlegen. 

1.2.5 Machen denn die Texte selbst in ihrer Wortwahl Aussagen über ihre 
Gattung? 

In meiner Übersetzung von De Jona begegnen die Worte ,Predigt', .Predi-
ger', ,predigen' durchaus häufig24 . Dies war ein wenig differenzierter Sprach-
gebrauch; denn es handelt sich fast ausnahmslos25 um die Wiedergabe von 
k'arozowt'iwn26 = xr|Quy|Kx und seine Wortfamilie, also um keine im Sinne der 
obigen Definition getroffene Wortwahl. Diese Wortfamilie, die aus der Vorla-
ge, dem Jona-Buch in der Septuaginta (dort 5mal), motiviert ist, bedeutet 
weder hier noch dort eine gattungsmäßige Festlegung. Aufschlußreicher ist ban 
= Xöyo; in De S. 4, einer Abschweifung (Digression) programmatischen Cha-
rakters: Reflexion des Redners auf seine Rede. 

In De S. 10 charakterisiert sich die Rede selbst als nerbolean = eyxtbjnov27. 
Die in der Eröffnung von De J. (§ 1) begegnenden Verben ,bewundern' , 
,bestaunen ' , , loben ' deuten in die gleiche Richtung. Oi>x io togiav , a W ¿yxco-
l^iov nennt Philostorgios das 4. Makkabäerbuch2 8 , das damit als literarische 
Parallele zu unseren Bibel-Nacherzählungen benannt ist. In moderner Termi-
nologie heißen derlei Texte, jene Urformen der Hagiographie, „biographisches 
Enkomion" 2 9 . 

Der Unterschied zwischen mündlicher und schriftlicher Rede ist, soweit ich 
sehe, in der Antike nicht in die Terminologie eingegangen, außer bei aiTocr/e-
öiog, aiiTooxeöiaoTog = .improvisiert, improvisierte Rede ' (unten 1.6.5). Er 
war offenbar nicht wichtig genug. Aus der Situation war jeweils klar, ob mit 
oder ohne schriftliche Zwischenstufe kommuniziert wurde. Erst die Fragestel-
lung der modernen religionsgeschichtlichen Forschung macht den Unterschied 
interessant, ob der Entstehungsort eines gegebenen Textes der Gottesdienst 
war oder der Schreibtisch. Man vergleiche, was Ursula Früchtel so treffend 
über Philons „Schreibtischmysterium" gesagt hat3 0 . 

24 § 20.108(zweimal). 114.137.140.150.157.185.186.193.205.213.219. 
25 Ausnahmen: § 114 (s. Hinweis in Anm. 219, z. St.) und § 205 (dort wörtlich: „lehren": 

ohne Konjektur: „hören"). 
26 Lehnwort, über das Syrische oder Persische ins Armenische gekommen. 
27 Dies ist im Text eines der wenigen Kunstwörter, wie sie in der späteren Hellenophilen 

Schule häufig wurden. Die künstlich gebildete Vorsilbe ner- entspricht ey-. Zur steigenden 
Beliebtheit von Enkomien ab dem 1. Jh. v.Chr. s. Marrou, Gesch. der Erziehung 292 
(unten) ff.; S. 295 über die Kunst des Improvisierens. 

28 H.e. I I , laut Freudenthal, Schrift 13. 
29 Siehe Momigliano, Biography 82f. (viele Beispiele aus nichtjüdischer Lit.). Eine Über-

sicht über Arten der hellenistischen Biographie gibt Hamerton-Kelly in: Studia Philonica 
1972, S. 11. 

30 Wiedergegeben bei Siegert, Philon 91 -94 . H. D. Betz, Hellenismus 26 spricht von 
einem „Lesemysterium". 
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Die eben benannte Vagheit haftet auch dem in späterem Griechisch häufig-
sten Ausdruck für ,Predigt', öju>ia, an. ,Umgang, Verkehr, Vertrautheit' sind 
zunächst die klassischen Bedeutungen, auch ,Lehrgespräch' oder überhaupt 
,gelehrtes Gespräch'. Das Menander-Zitat in l .Kor 15,33 ist in diesem Sinne 
noch klassisch. Aus jüdischer Literatur läßt sich den bei Liddell/Scott/Jones 
gegebenen Belegen noch Arist 122.130.171 hinzufügen oder Philon, Jos. 269, 
LA III 131. Bei ps.-Plutarch — um wieder einen nichtjüdischen Beleg zu 
nennen {Vit. Horn. 175) — ist aufschlußreich: Minos, der König der Kreter, 
habe mit Zeus verkehrt (¿niAeiv), und in diesem (Offenbarungs-)Gespräch 
habe er seine Gesetze gelernt: f| 8' oniAia vo^icov nafrr]cng r|v. (Moses „von 
Angesicht zu Angesicht" gegenüber JHWH wird zwar in der Septuaginta nicht 
mit diesem Wort bedacht, wohl aber dem Juden ein „Umgang", ö|u>ia, mit der 
Weisheit empfohlen, welcher klug mache; Weish 8,18). Der Aristeasbrief 
128—171 insgesamt schildert bzw. ist in dem benannten Sinn eine solche „Ho-
milie"31. 

Ab dem 2. Jh. n. Chr.32 bildet sich dann ein rein monologischer Sinn heraus: 
,Lehrvortrag'. So bei IgnPol 5,1. Clemens v. Alexandrien {Strom. VI 6,52,3) 
zitiert (leider nur kurz) von dem gnostischen Schulhaupt Valentin eine r k o i 
cpiXcov ö(xi)aa, übrigens als „Schreibe": xatct Xe^iv ygacpei33. Aus Lampe, 
Lexicon s. v. 6[ii/äa B.6 sind weitere Belege ersichtlich: Theophilos von Antio-
chien usw. 

Der Ausdruck blieb vage; und auch seine nochmals eingeengte Bedeutung 
,Textpredigt, Vers-für-Vers-Exegese'34 ist nie verbindlich geworden. Auf jeden 
Fall war kein rhetorischer Aufwand mit dieser Sammelgattung zwingend ver-
bunden. Origenes, der erste mengenmäßig gut belegte „Homilet", hat durch-
aus getan, was man heute auf der Kanzel nicht mehr tun darf, er hat exegetische 
Vorträge gehalten35. Ebenso Chrysostomos In Genesim, In Psalmos usw. 

3 1 Vgl. Delling, H U C A 1974, 146. Weitere jüdische Belege bei Bauer/Aland, Wörterbuch 
s .v . ó|uA.ía 2. Vgl. Norden, Kunstprosa II 541 f. über ó[uMa/ sermo ,Gespräch' von Lukas bis 
zu den Kirchenvätern; 1399 auch ein Beispiel aus Plotin. 

3 2 Die Diodorus-Siculus-Belege bei Bauer/Aland, Wörterbuch s.v. ó n d í a 2., die älter 
wären, überzeugen mich nicht. 

3 3 Ebenso das andere Zitat in Strom. IV 13,1: Otia^evtlvog ÖE EV TIVI o p A i a x a t á Xé^iv 
YQácpEi. — Norden, Kunstprosa II 5 4 5 - 5 4 7 würdigt Valentins „Homilien" als Beispiele 
rhythmisierter, mit antithetischen Pointen usw. ausgeschmückter asianischer Kunstprosa. 
Valentin, von Hause aus Alexandriner, belegt die gleiche Art religiöser Beredsamkeit, die wir 
in unseren Texten - vermutlich am selben Ort, zeitlich jedoch etwas früher ( 1 . 7 ) - vorfinden. 

3 4 Nach Öffner, 2.Klem. S. 56 ist dies eine Definition Melanchthons. 
3 5 Hierzu Winter, Origenes XXVIII; X X X I I - X X X V . Vgl. auch Norden, Kunstprosa II 

549: Origenes sei kein Rhetor gewesen, auch nicht Hieronymus. Selbstverständlich ist dies ein 
auf antike Maßstäbe bezogenes Urteil. Heutige Prediger würden Aufsehen erregen bzw. rasch 
den Vorwurf des „Rhetorischen" zu hören bekommen, wenn ihre Vorträge den sprachlichen 
Schmuck einer nach damaligem Geschmack schlichten Homilie erreichten. 
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Kursiv gedruckte Seitenzahlen verweisen auf Nennungen nur in der Anmerkung. 
Indirekte Nennungen sind eingeklammert. 

1. Bibelstellen 

A. Altes Testament 
B. Nachkanonische Schriften der Septuaginta 
C. Neues Testament 

Weitere Kontexte kommen vor engeren. Wo nötig, sind die Stellenangaben hier präzi-
siert worden. 

A. Altes Testament 
in der Reihenfolge des hebräischen Kanons; 
abweichende Zählungen der Septuaginta in 

Klammern. 

Genesis 
1 202,242,304 
1,2 77,119,185,198 
1,6-10 81 
1,14-18 189 
1,14 81 
1,26 f. 245 
2,7 165,168 
2,24 286 
3,19.23 166 
4,4f. 260 
4,26 4 
6,3 275 
6,9 163 
7,1 163 
7,11 199 
8,2 285 
9,10 193 
10,12 102 
15,6 240, 279 
15,14 252 
18 260 
18,8 252 

19,3 254 
19,5 243 
19,21.25.29 173 
24,1.9 132 
32.20 257 
41,12 290 
41,38 f. 109,290 
42.21 126 
47,29 f. 132 
49,17f. 249 
49,24 258 
50,24 118 

Exodus 
2,3 ff. 214 
3,14 251,257 
4.11 184 
7.12 213 
9,16 118 
9,23 125 
12 19 
12,35 f. 289 
15,26 103 
17,6 213 
19,6 72 
20,4 f. 77 
20,4 198 
25,40 276 
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31,3 
32 
32,11.13 
32,32 
33,19 
34,6 
34,29 

Leviticus 

(allg.) 
12,1-8 
12,2 
16 
18 
21,12 
22,24 

Numeri 
4,21-7,89 
6,2 
7,13 
14,13f. 
14,21 
14,23 
14,28 
22 -24 
22,28.30 
24,3 

Deuteronomium 
4,26 
6,5 
6,7.20ff. 
8,10 
10,17 
19.27 
22,5 
26,15 
30,12.13.19 
31.28 
32,1(2) 

Josua 
3,10 
24,2 

Richter 
(allg.: LXX A/B) 
4 ,17-21 
6,18 
6,21 
9,8-15 
13-16 

158 

275 
(314) 
215 
114 
140 
197 
223 

313 
184 
169 
30 
30 
249 
174 

29 
248 f. 
275 
215 
239,279 
159 
239 
148 
148 
148 

132 
178 
183 
184 
258 
172 
172 
246 
132 
132 
132 

239 
162 

288f., 302 
262 
257 
260 
289 
279 

13 
13.2-25 
13,2 
13.3-5 
13.5 
13.6 
13,8f. 
13,11 
13,17f. 
13,18 
13,20 
13.24 LXX A/B 
13.25 
14,2 LXX B 
14,4 
14,6 
14,8-14 
14,8 
14,15 f. 
14.15 
14,17.20 
14.18 LXX A/B 
14.19 
15,14 
15.19 
16 ,1-3 
16.16 
16.20 
16,31 

264 
29 
243 
248 
249 f. 
244 
245 
259 
48 
258 
260 
271 
263,274 
272 
272 f. 
263, 281 
282 
250 
287 
290 f. 
288 
289 
263,291 
263 
250 
233 
234 
280 
269 

1. Samuel (1. Königreiche) 
1,11 236 
15,29 240 
17,4 145 
17,34-36 281 

2. Samuel (2. Königreiche) 
12,1-4 (136) 
18,19-27 
22,3.32.33.47 
23,3 

244 
257 
257 

1. Könige (3. Königreiche) 
14,18 134 
18,34- 38 252 
20(21),23-39 240 
25,1-44 39 

2. Könige (4. Königreiche) 
1,8 281 
2,11 259 
4,42-44 137 
6,3 245 



9,7 
14.25 
17.13 
17.15 

Jesaja 
(allg.) 
1.24 
2.4 
6 
6.5 
6,9 
7,14 
7.25 
11,1 
11,2 
27.1 
28,19 
29.16 
34.14 
•34,16 
38,19 
40-41 
40.7 
40,9 
40,12 
40.22 
43.2 
43,6 
45.8 
45.9 
49,6 
49,15f. 
49.26 
50,1 
55 
55,4 
57.15 ff. 
57,19 
60.16 
61,1 f. 
61,6 
61.10 
63,15 
63,16f. 

Jeremia 
1,5 
1,18 
5,12 
5,22 
7,16 
10.23 

Bibelstellen 3 6 3 

134 
134,156 
134 
170 

31,135,141,204,225 
258 
267 
148 
150 
1 1 1 
250 
290 
249 
274ff., 279 
200 
284 
152 
203 
155 
183 
240 
160 
240 
203 
188 
105 
17 
212 
152 
147 
240 
258 
240 
316 
170 
30 
215 
258 
25 
134 
171 
246 
150 

238 
153, 291 
111 
202 
178 
273 

11,14 178 
14,11 178 
15,20 153 
17,7f. 215 
18,1-6 152 
20,7 208 
23,24 204 
26(33),3 208 
28(35),6 208 

Hesekiel/Ezechiel 
12,2 111 
33.11 222 
37 165 

Hosea 
2.1 239 
2,20 193 
10.12 216 
11,3 103 

Joel 
1,14 190 
2.12 190 
2.13 190,222 
2.17 190,215 

Amos 
3 ,1 -6 101 

Jona 
(allg.) 30,42,96,108,136, 

155,211 
1 - 2 300 
1.2 101 f. 
1.3 109,115 f., 199,239 
1.4 119 
1.5 f 122f. 
l ,6f. 129 
1.6 181 
1.7 130 
1.8 52,228 
1.9 130 
l , l l f . 52 
1,11 131 
1.13 229 
1.14 131 
1.15 134 
1.16 123,131 
1.18 185 
2 198 
2,3-10 142 
2,3 f. 147 
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2,3 150,198 53(52),2 ff. 159 
2,5 151 65(64) 203 
2,6 147,198 73(72) ,22 183 
2,7 151,201 78(77) ,25 258 
3,2 f. 170 83(82),14 213 
3,4 f. 190 84(83),12 251,255 
3,4 6,158,171,173,209, 85(84),12 212 

223 87(86) ,6 155 
3 , 5 - 8 191 f. 89(88),lOff. 197 
3,5 174 90(89),8f. 128 
3,6 f. 175 95(94) ,5 119 
3,9 f. 154,190 96(95),10 203 
3,10 115 97(96) 142 
4 , 1 - 3 206 97(97),7-9 120 
4,1 207 102(102) 154 
4 , 2 - 7 224 102(101),12 242 
4,5 196 102(101),5 213 
4,6 159,195 f. 103(102),8 197, 222 
4,10f. 195 103(102),16 160 
4,11 190,207, 220,225 104(103),1-3 96 

Micha 
104(103) ,2 77 

Micha 104(103),4 134,258,260 
3,12 208 104(103),5 201 
4,3 267 104(103),6ff. 197 
6,1 f. 132 104(103),6 202 

104(103),26 200 
Maleachi 104(103),29 160 

Titel; 1,1 245 107(106),20 218 
113(112),3 123 

Psalmen 114(113),3-6 120 
(allg.) 116 117(116),3 119 
1,3 215 130(129) 154 
2,7 69 130(129),3f. 150 
6 154 132(131),5 258 
9,19 241 136(135),1-9 186 
13(12),2 241 136(135),6 201 
14(13),Iff. 159 138(137),8 224 
18(17),16 201 139(138) 110 
19(18),6 269 139(138),7-12 119 
23(22) 297 139(138),8f. 152 
24(23),2 151,202 139(138),9 205 
24(23),7-10 150 143(142) 154 
31(30),6 166,180 145(144),8 197,222 
32(31) 154 145(144),9 111 
33(32),7 119,202 147 ,15-18(4-7) 218 
34(33), 1 193 148,7 140 
36(35),10 213 

Sprüche 37(36) ,20 35 Sprüche 
38(37) 154 5 ,1-8 ,27 286 
42(41),3 239 8,27 202 
51(50) 154, 193 8,30f. 198 
51(50),8 180 8,36 102 
51(50),15 154 15 ,3-9 128 



Bibelstellen 365 

15,3 
21,1 
30,16 
3 1 , 3 - 6 

Hiob 
(allg.) 
1,21 
9,8.11 
12,20 
15,34 
19,23 f. 
21 ,23-26 

26.5 f. 
26,11 
34,14f. 
38,11 
38,13 
39.6 
40,25-32 

Hohesl ied 
(allg.) 

Ruth 

(allg.) 

Prediger 

(allg.) 
I,7 
3,21 
7,26.28 
10,8 
I I ,5 

Es ther 
(allg.) 
1,1 
5,1 
7,9f. 
8,12 
8,12q LXX 

Daniel 
(allg.) 
2,27 f. 
3,21 ff. 
4 
5,1 
6 
6,8.15 
8,16 
9,18 

119 
273 
234, 241 
286 

116,237 
166 
137 
193 
170 
155,211 
213 
152 
187 
160 
202 f. 
188 
203 
200 

49, 271 

108 

49 
199 
166 
285 
291 
167 

49 
145 
116 
234 
105 
239 

22, 139 
290 
161 
179,183 
80 
(140), 160 
208 
256 
149,238, 309 

9,21 
10,13 
10,20 
10,21 
12,1 

256 
240, 256 
240 
256 
256 

Esra (LXX: 2. Esra 1 - 9 ) 
(allg.) 49 
5,1 175 
6,14 175 
6,11 234 
7,24 21 

Nehemia (LXX: 2. Esra lOff.) 
8(18) ,1-8 21 
8(18),7f. 13 
9(19),5-10(20),40 149 
9(19) ,6-37 
9(19),33 

1. Chronik 
(allg.) 
26,7 

2. Chronik 

(allg.) 

13 
181 

49 
257 

49 

B. Nachkanonische Schriften 
der Septuaginta 

3. Esra (LXX: l . E s r a ) 
3 - 4 181,282,290 
4 ,13 -33 286 
4,59f. 109 

(4. Esra s. Register 2 .B.b) 

Judith 

(allg.) 
8,27 
14,10 

Tobit 
(allg.) 
3,16f. 
4,6 
5,13f. 
6,5 
6,14ff. 
12,12 
12,15 
12,19 

49, (262) 
162 
171 

49 
256f. 
181 
257 
254 
285 
312 
257 
254f. 
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1. Makkabäer 
(allg.) 
1 ,1-9 
1,15 
6,2 

2. Makkabäer 
(allg.) 
1,10 
1,24 
2,13 
2,19ff. 
3.20 
3,26.33 
4,13 
4,44 
6.24 
7.6 
7,19 
7,22f. 
7,23 
7,28 
7,35 
9,5 
9,19 
9,27 
14,46 
15,9 
15,38 ff. 

3. Makkabäer 
(allg.) 
2 ,4 -8 
2,25-6,40 
3.21 
4 - 5 
4 
4,21 
5,49 f. 
6 , 4 -8 
6 ,6 -8 
6,8 
6,10 

4. Makkabäer 
(allg.) 

1.7 
1,12 
5.25 
5,35 
7,9 

7,19 161 
49 7,24 295 
146 11,5 115 
314 12,13 183 
146 13,12.17 161 

13,19 105 
15,30 263 

23 16,1 267 
40 16,25 161,162 
115,257 18,6-9 112 
256 18,10-19 30,184 
23 18,11-13 161 
191 18,15f. 21 
243 Gebet Manasses 272,314 Gebet Manasses 

151 (Rahlfs II181) 150, 229 
272 
184 Weisheit Salomos 

280 (allg.) 50 
169 1,6 107 
115 2,23-3,19 165 
112 3,7 118 
116 6,4 134 
117 7,2f. 168 
177 7,15-21 109 
245 7,21 111 
165 7,23 107,117 
21 7,26 153 
32 8,6 111 

8,18 10 
10,1-17 161 

23,35,50,127,294 11-19 32 
160 11,21-12,2 161 
171 11,24 190 
116 12,2-10 154 
191 f. 12,2 174 
152 13,1 ff. 96 
147 13,1 111 
192 13,2f. 217 
160 13,5 99,186 
160,192 14,2 111 
142, 220 14,3 161 
272 14,6 283 

15,1-3 161 
16,7 152 
16,12-14 218 

9, 14,23,54, 35,50, 16,12 103 
51, 127,294 16,15 110 
267 16,20 253 
105 16,24 121 
115 17,1-19,22 161 
295 17 50,127,129,152,294 
295 18,9 308 

19,18-21 82 
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Sirach 12,39 f. 165 

Prol. 32, 256 12,40 115 
1,25 128 12,41 3 ,171,17 

4,28 180 14,33 255 
7,30 134 16,4 157 

15,16 105 16,16 239 

16,6ff. 229 19,5 287 

24,8 115 19,28 166 
25,24 285 21,28 166 
38 ,1-15 103 26,13 239 
40,1 166 27,59 194 
44,50 276, 279 

Markus 46,11 276 Markus 

46,20 175 1,1 317 46,20 
1,11 246 

Psalmen Salomos 1,17 48,205 
9 150 1,21 21 

10,4 118 1,24 249 

11,1.6 118 2,17 103,150 

17,15 181 2,28 179 17,15 
4,12 111 

Baruch 4,28 213 

2,19 238 5,25 f. 104 2,19 
5 ,35-41 
6,2 

137 
21 

c. 6 ,30-54 137 c. Neues Testament 8 ,1 -10 137 
in der Reihenfolge des griechischen Kanons 8 ,11-13 156ff. 

(Aland). 8,12 162 
Synoptisches wird vorzugsweise bei Markus 8,35 109 

genannt, Q-Gut bei Matthäus. 8,38 162 
9,3 79 

Mat thäus 10,18 255 
2,33 48, 249 10,40 157 
3,8 215 f. 10,45 195 
3,10 214f. 11,13 f. 215 
3 ,13-17 8, 19 11,27-12,40 316 
4,23 21 12,6 246 
5,34 f. 132 12,26 204 
5,34 246 13,20 171 
5,44 133 13,32 157 
5,45 111 14,21 157 
6,22 143 16,5 243 
6,26 183 
7 ,16-20 215 Lukas 
7,28 4 (allg.) 32 f. 
10,28 165 1,15 238,248 
10,39 109 1,19 47, 256 f. 
11,16 162 1 ,26-38 279 
l l , 28 f . 159 1,26 47 
12,5 204 1,38 248 
12,12 183 1,52 205 
12,39-41 137 1,68 118 
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2,22-24 184 14,15 88 
2,40 263 14,16 191 
3,9 311 14,23 246 
4,15 21 15,26 205 
4,16ff. 30 f. 17,11 256 
4,20 24 18,20 21 
4,31 21 18,38 180 
6,6 21 20,17.24.25 254 
6,16ff. 25 20,27 f. 253, 254 
7,39 114 20,28 255 
8,10 111 21,12f. 253 
11,1 213 21,13 254 
11,16.29-32 156 ff. 
13 ,6-9 214f., 311 Apostelgeschichte 
13,10 21 (allg.) 32,48 
15,24-32 207 1,1 12 
17,7-10 195 1,8 148 
17,26-29 229 2 ,9 -11 23 
18,1 195 2,14 316 
19,44 118 3,1 ff. 10 
23,46 166 3,2 122 
24,27 256 3,11 ff. 316 
24,30 353 3,24 256 
24,42 var. 255 4,13 7 
24,43 235 f. 5,12 10, 316 
24,44 256 5,39 280 

6 , 1 - 4 135 
Johannes 7 ,2-53 15 

1,1 ff. 317 7,8f. 162 
1,3 242 8,5 26 
1,4 f. 185 9,20 26 
1,9 304 10,2 24 
1,17 180 10,28 282 
3,3ff. 164 10,36 218 
3,21 181 10,42 26 
3,31 212 13,15-41 24 
4,14 213 13,15 30 f. 
6 ,31-38 15,253 13,27 30 
6,59 21 13,33 69 
6,60 218 13,47 147 
7 316 14,12 86 
7,35 23 14,15 239 
8,12 304 14,17 183 
8,32 180 15,20 30 
9,5 304 15,21 26 
9,31 128 16,7 283 
10,22 ff. 11 17,2 27 
10,34 204 f. 17,16-34 28 
12,34 205 17,17 27 
12,40 111 17,18-20 315 
14,2 246 17,22-31 5 
14,6 180 17,25 168,183 
14,8 78 f. 17,28 246 
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17,30 207 7,15 209 
18,4 27 8,11 165 
18,24 f. 26 8 ,14-25 193 
19,8 f. 27 8,14 277 
19,13 26 8,20.24 283 
20,7.9 27 8,28f. 240 
20,11 26 8,29 173 
20,18-35 32 8,32 195 
20,20 316 8,34 48 
20,25 26 9,4 98 
20,30.33 177 9,6 ff. 151 
23,6 283 9,6-11,12 16 
24, I f f . 49 9,11 238 
24,2 299 9,16 106 
24,4 245 9,17 118,273 
24,5 249 10,6 205 
24,12 27 10,8.14.15 26 
24,16 26 10,17 3 
25,12.23 263 11,11-15 164 
26,18 163 11,22 160 
26,30 263 11,29 240 
27,15.17 124 11,32 106 
27,18.19.38 122 12,1 f. 149 
28,2 108 12,1 195 
28,25 f. 302 12 ,6 -8 27 
28,26 f. 111 12,19 246 
28,31 26 13 ,1 -7 179 

15,8 135 
.ömerbrief 

15,8 

1,1 249 1. Korintherbrief 
1,7 246 1,17 295 
1,18-2,16 171 1 ,18-25 310 
1,19 ff. 305 1,21 3 
1,20 78,185, 310 1,23 26 
1,21 184,186 1,25 258 
1,23 185 1,26 ff. 239 
1,24-32 172 1 ,26-29 7 
1,25 181,217,219 2,1 295 
1,26-32 174 3,5 135 
1 ,28-31 172 3,9 108 
1,28 305 4,7 152 
2,4 154 4,13 295 
2,14 179, 216, 305 7,29 171 
2,19ff. 174 8,5 240 
2,21 26 8,34 312 
3 ,9 -20 16 9,8 298 
3 ,10-20 159 11,32 154 
3,19 204 12,8-11 27 
3 ,21-26 216 13,8 27 
3,26 195 13,9-12 153 
4,18 283 16,4 27 
5 , 2 - 6 283 14,15 149 
6,16ff. 209 14,21 204 f. 
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14,23 f. 24 2 ,6 -11 157 
15,33 10 2,22 177 
15,34 207 
15,35-50 109,166 Kolosserbrief 
15,40 254 1,7 135 
15,47 265 1,15 f. 185 

1,15 78,187, 
2. Korintherbrief 1,16 116 

1,24 108 1,23 135 
2,9 177 2,18 255 
3,3 239 4,11 108 
3,6 135 4,16 18 
4 , 1 - 6 298 
4,2 246 1. Thessalonicherbrief 
4,18 185 3.2 var. 135 
6,2 207 4,9 133 
6,4 135 4,13 283 
6,16 239 5,6 ff. 166 
6,20 195 5,27 18 
7,9 f. 154 
7,23 195 1. Timotheusbrief 
9,10 216 1,4 ff. 27 
10,1 245 1,11 250 
10,10 18 1,17 78,185 
11,6 34 2,3 312 
12,9 241 2,6 170 

2,7 26 
Galaterbrief 2,8 123,191 

1,15 238 2,12 27 
2,17 135 2,14 285 
3,2 3 4,6 135 
3,8 155 4,11 27 
3,12 195 4,14 175 
3,16 249 6,2 27 
4,5 195 6,15 250, 251 
4,9 217 6,16 77 
5 ,16-25 309 
5,22 215 2. Timotheusbrief 
6,10 113 1,11 26 

2,2 27 
Epheserbrief 3,15 184 

2,2 164 4,2ff. 27 
2,12 283 4,2 316 
3,7 135 4,3f. 27 
3,9 116 
5 ,14-21 34 Titusbrief 
5,14 165 f. 1,12 291 

3,4 106, 108 
Philipperbrief 3,5 166 

1,3.4.9 295 
1,11 215 Hebräerbrief 
1,23 298 (allg.) 16,55,7 
2 , 5 - 9 310 1,5 68 
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1,7 260 4,19 116 
3,5 170 5,4 132 
3,11-4,11 
4,2 

159 
3 2. Petrusbrief 

5,5 68 2,1 195 
6,18 207 2,6 173 
7,25 312 2,12 182, 183,281 
8 
10,31 

48 
239 3. Johannesbrief 

11 279 V.8 108 
11,1 
11,10 

185 
112 Judasbrief 

11,11 243 V . 5 - 1 1 229 
11,27 78,185 9 256 
11,32 277 ff. 10 183, 281 
12,11 
12,17 

216 
154,190 Apokalypse 

12,28 163 1,4 276 
13,22 25 1,6 135 

akobusbrief 
l,14f. 
1,16 

125 
251 

(allg.) 14 1,18 279 
1,17 208, 309 3,1 276 
3 ,1 -10 111 4,5 276 
3 , 2 - 8 127 5,6 276 
3,3 170 5,9 195 
3,4 f. 124 5,10 135 
3,6 109 7,1 188 
3,18 216 8,2 257 
4,11-17 179 9,1 f. 199 
5,12 132 12,1 ff. 187 
5,16 128 12,7 256 

. Petrusbrief 
12,15 
14,3f. 

200 
195 

1,3 283 14,13 159 
1,7 177 16,4 121 
1,9 109,312 18,8 258 
1,18 ff. 195 19,10 255 
2,4f. 201 20,8 188 
2,9 163 21,1 119 
2,12.25 118 22,8 f. 255 
3,15 83, 283 
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2. Stellen aus antiker Literatur 

A. Griechische und römische Autoren; Textsammlungen 
B. Jüdische Literatur: 

a) Autoren 
b) Anonymes und Pseudonymes 
c) Rabbinisches 

C. Christliche Literatur 
D. Gnostische Literatur 
E. Hermetische Literatur 
Anhang: Inschriften; Koranstellen 

Alle Namen sind in ihrer lateinischen Form gegeben. Namen, die hier vermißt werden, 
siehe im Namenregister. 

Wo nötig, sind die Stellenangaben präzisiert worden. Zwischenträger von Zitaten sind in 
Klammern angegeben. Die Abkürzung SVF steht da in Klammern, wo es sich nicht um 

Stoiker handelt. 

A. Griechische und römische 
Autoren 

Achilles Tatius 
Leucippe et Clitophon 
p.90,12-14 Her-
cher 128 
90,14f. 122 
90,21 f. 124 
91 128 

Achilles Tatius (Astronom) 
In Aratum 
MPG19,941D-
944A 201 

Aesopus 
Fabulae 
Nr.l6Chambry2( = 
18 Halm) 291 
45(48) 121,131 
48 (-) 120 
57(-) 181 
62(67) 125 
143(-) 191 
156(193) 28 
160(197) 284 
191 (-) 128 
252(-) 289 

311 (-) 
322(383) 

Agathon 
Frg. 14 (Nauck) 

122 
182 

261 

AIcinous (olim: Albinus) 
Didascalicus 
p. 161 (H.) 67 
162,36 69 
165,2f. 81 
168 67 
172,10 98 
186 268 

(Anonymus) 
De incredibilibus (Festa, Mythogr. III) 
12,15.16 139 

Anthologia Palatina 
XII91 f.; 106 272 
(vgl. Simonides) 

Antiphon 
Oratio V 82 120 

Apollodorus 
Bibliotheca historica 
114,7 235,269 
114,9 235,251,269 
II 9,4 f. 270 
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Apollonius Rhodius ps.-Aristoteles 
Argonautae De mundo 
I I 7 0 - 7 4 124 allg. 74,105 
III 744-760 122. 203 369b 1 ff. (Bekker) 101 
III 747 f. 123 392b 22 ff. 202 
IV 1537-1547 125 396a 22 199 

398a 10 ff. 150 
Apule jus 400b 6 - 9 100 

Metamorphoseon libri 401a 12-15 116 
(allg.) 139 
IX 23 167 Arr ianus 

'Ivöixri 
Ara tus VI 19 145 

Phaenomena 
1 237 Ar temidorus 
5 246 Onirocriticon 
6 - 9 183 (allg.) 1 
10-14 189 12 61 

134 76 
Aristides, Aelius 150 66 

(allg.) 11, 103 151 241 
Oratio 45 (II68) 98 156 26,127 

II 36 68 
Aris tophanes II 53 235 

Ecelesiazusae IV 71 88 
81 284 
Nebulae Athenaeus 
5 126 Dipnosophistae 
Ranae 37 C 122 
1030-1036 95 584 A 261 

Aristoteles Calcidius 
S. 294a 28 ff. In Timaeum 
(Bekker) 201 (SVF187) 102z 
349b 2 ff., 350a 
7 - 1 3 199 ps.-Callisthenes 
492a/b 144 s. Vita Alexandri Magni 
495a 1 1 - 1 8 144 
521b 23 f. 135 Cassianus Bassus 
533a 8 - 1 5 144 Geoponica 
566b 2 135 XII 19,7 213 
647a 15 f. 135 
718b 31 f. 135 Cassius Dio 
743b 36-744a 14 144 Historia Romana 
800a 1 - 7 127 67,2,3 173 
803a 2 4 - 2 7 127 78,20,3 191 
983a 4 61 
1260a 21 ff. 261 Catullus 
1277b 20 ff. 261 Elegiae 
1448b 34-1460a 19 59 II 122 
vgl. Namenregister 
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Charito Aphrodisiensis Chrysippus 
Callirhoe (allg.) 16, 59, 84, 98, 303 
(allg.) 35,294, 295,299 S VF II Nr. 527 79 
I l 95,175 S VF II 866 f. 143 
12 96 SVFII 1062f. 116,240 
15 106,133,227 S VF II 1068 253 
16 194 S VF II 1076 76, 216 
18 126,151 S VF III 314 99 
112 161 S VF III S u p p l i i 33S9 
114 96 
118 131 Cicero 
II11 131 (allg.) 104 
III1 132 De natura deorum 
III2 120, 131 f., 194,205 18 § 18 112 
III3 123,127,147,152, I I2 § 4 76 

161,234 III37 § 89 120 
III4 127,129, 161,175,234 De officiis 
III5 127 118 262 
III6 206 De oratore 
III7 35 III 56ff. § 213ff. 18.25 
III8 149,194 De re publica 
IV 1 35 VI 24 98 
IV 2 - 4 234 
IV 4 178 Cleanthes 
IV 5 111 (allg.) 59 
V I 196 SVFI Nr.537 98, 217 
V 3 . 228 
V 4 35,123 Cornutus 
V 5 155 Theologiae Graecae compendium 
V 6 134 (allg.) 1, 57,63f., 69, 80 
V 8 35 1 71, 81, 88f. 
V I I 134 2 116,240 
VI4 104 3 87 
VI5 106 4 82 
VI6 35,132 5 67 
VI7 151 f., 196 6 74, 79 
VI8 124 9 85,89,117 
VI9 95 11 117 
VI I I 155 12 61 
VII2 194 16 79, 86,90,129,182 
VII4 96 17 69,75, 80, 82f., 88 
VIII5 111,, 171,300 19 73,81 
VIII1 95 20 84,89,118 
VIII4 111, 300 21 73,267 
VIII5 35 22 61 
VIII7 f. 175,194,206 26 79,87 
VIII7 196 27 86 f. 
VIII8 95 28 66,188 

30 270,275 
ps. - Charondas 32 68 

Nô^oi 34 67 
(allg.) 22 35 62, 67, 84 
Prooem. 13 
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Corpus Juris 

(allg.) 
Novella 164 

192 
42, 259 

Critias 
Frg. 88 B 25 (D/K) 97,311 

Curtius Rufus 
Historae Alexandri Magni 

IV 4,17 234 
IX 8,16 234 
1X9 145 f. 

Diagoras 
Nr.34(Win.) 120 

Dio Prusensis (Chrysostomus) 
De regno I 
(allg.) 11 

Diodorus Siculus 
Bibliotheca historica 
(allg.) 
194,1 f. 
113 
XII11, 21 
XVII104 
XIX 67 
XXXII 10,9 

10, 108,502 
204 
102 
14 
146 
262 
261 

Diogenes Laèrtius 
Vitae philosophorum 
VI 12 261 

(ps.-) Ecphantus 
(allg.) 
EIeqI ßaoL/.eiac 
(Thesleff S. 83) 

Epictetus 
(allg.) 
Dissertationes 
112,1-7 
114,1-10 
1119,14 
III 24,24 
Enchiridion 
27 

Eunapius 
Vitae sophistarum 
10,2 
10,4 f. 

168 

190 

35,179,315 

101 
116 
315 
280 

102 

180 
38 

Euripides 
(allg.) 283f., 299 
Alcestis 
(allg.) 134 
Bacchae 
45 280 
Ion 
972 f. 190 
Phoenissae 
809.816/22 77 
1089 190 
Supplices 
479 f. 284 
Frg. 941 (Nauck) 76,86 

Eustathius (Platonicus) 
(Hercher, Erotici II 
184) 271 

Galenus 
(allg.) 
(SVF II 323a) 
(Stern, Authors II 
376) 

Gellius 
Noctes Atticae 
X 12 
X 28 
XIII17 
XVII2 

Heraclitus 
Frg.22B 58 (D/K) 
vgl. Namenregister 

ps.-Heraclitus 
Epistolae 
(allg.) 
4 
7 ,6 -8 
7,8 

126, 247 
112 

22 

136 
113 
106,108 
282 

104 

5 
13 
267 
173 

Heraclitus Stoicus 
Quaestiones Homericae 
(allg.) 1,57,63 f. 
I 58 
3 73 
4 66,83 
6 71,88 
9 63 
II 60,66 
12 79 
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13 69,79 Heraclitus (Mythograph) 
14 63,66, 84, 90 De incredibilibus 
15 68 f. (allg.) 136 
16 61, 84 3 266 
18 88 
19 155,189 Hermogenes 
20 165,175,189 riegl Eöewv \óyov 
22 61, 82 ff. p. 246 (Rabe) 73 
23 67,69,76,82,86f., p.321.345 245 

132 
24 84,88 Herodotus 
25 84,89 Historiae (Musae) 
26 60, 68f., 81, 84 1131 76 
28 60, 90,189 II 44 278 
30 60 II 52 71 
31 63 III 38 98 
33 71,88,270,284 VI 32 174 
34 69,83,270 VII 99 262 
35 60 VII 139 208 
36 60, 85 VII 228 209 
38 87 Vili 68f., 87f. 262 
39 63,85 Vili 101-104 262 
40 60,66,75,79,85,87'. 
41 67,69, 85,132 Hesiodus 
43 69, 82, 84, 87 (allg.) 57, 62, 95 
46 84,88 Opera et dies 
48 89 90-105 284 
49 87 276 ff. 182 
50 69 Theogonia 
53 71,88 282 199 
55 86,99 337 ff. 199 
56 69,84 541-593 286 
58 69,81,84 784-789 199 
59 86,90 886 71 
60 60, 68, 88 
61 66 Hesychius 
64 71 Lexicon 
65 69, 80f., 89 s. v. xoeittovac 190 
66 66, 69, 84, 88f. 
67 66, 69, 86 (Hippocrates:) Corpus Hippocrateum 
68 60, 62, 68, 84 De decenti habitu 
69 60, 66, 87 (allg.) 242 
70 66,69,140 f. Epidemica 
72 84, 86, 88f., 127 V56 104 
73 66,189 
74 61,69 Historia Augusta 
75 84 XVII 7,2 173 
76 64f., 71, 83, 88,303 
77 237,303 Homerus 
79 72,83,303 (allg.: vgl. Namenregister) 

Ilias 
1,1-5 209 
2,204 f. 65 
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2,412 
3,65 
3,104 
3 ,277-279 
3,277 
4,166 
5 ,692-698 
6,488 f. 
8 , 1 0 - 2 7 
8 ,478-481 
9 , 1 - 8 
9,410ff. 
11,109 
11,305-308 
15 ,16-20 
15 ,36 -38 
20,147 
20,265 
21,22 
21 ,195-197 
22,255 
22,396 ff. 
22 ,508-515 
Odyssea 
1 , 7 - 9 
I , 6 5 - 6 7 
5 ,184-186 
5 ,436-438 
8,261 ff. 
8,325 
I I ,13f f . 
11,13 
11,109 
l l , 110 f f . 
11 ,157-159 
11 ,543-563 
11,601 
14,466 
15,523 
17,485-487 
17,487 
24,1 ff. 

Hora t i u s 
Epistolae 
11,60 

77 
106 
132 
132 
117 
77 
168 
209 
74 
85,147 
120 
265 
65 
124 
75 
124 
136 
106 
135 
199 
118 
265 
194 

209 
106 
132 
89 
125 
218 
198 
203 
117 
210 
203 
70 
164 
70 
77 
90 
99 
133 

153 

Jambl i chus 
(allg.) 59 
De vita Pythagorica 
40 129 
52 107 

J o h a n n e s S tobaeus 
Anthologium 
(allg.) 
1 1 , 1 - 3 0 
11 , 11 
11,30 
11,34 

11.39 
11.40 
12 
117 
120,8 
125 f. 
125,7 
130 
134 
149 ,44 
119 
I I 1 2 
I I 1 6 
11111,33 
III 38 
IV 2,19 
IV 7,66 
IV 18/1,10 
IV 46 

Isocra tes 
(allg.) 
Helena § 14 ff. 

Ju l ianus A p o s t a t a 

(allg.) 
Oratio 
6 (p . l88B) 
Epistolae 
36 
80 

Juvenal i s 
Saturae 
VI 543 ff. 

p s . -Long inus 
De sublimi 
(allg.) 
9,2 
9,9 
18,1 

1,61 
77 
304 
77 
116 
308 
101 
76 
82 
82 
188 
77 
77 
188 
96 ,117 
102 
190 
291 
180 
267 
13 
190 
197 
283 f. 

2 
286 

41, 392 

180 

83 
83 

50, 62, 78 

31 
70 
22 
247 
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Longus 
Daphnis et Chloë 
II 26 121 
II 27 155 

Lucianus 
(allg.) 
Vera historia 

( a l l g ) 
1 3 0 f . 

104 

144 
137 

ps.-Lucianus 
Lucius sive asinus 
6 235 

Lucretius 
De rerum natura 
VI 613 199 

Lycophron 
Alexandra 
31-36 136 

Marcus Antoninus 
Commentarii (Eiç éauxóv) 
(allg.) 79,312 
VI 26 102 
XII28 78 

Marinus 
Vita Prodi 
38 

Maximus Tyrius 
Dissertationes 
VII 12 
VIII2 
XVII 

59 

99 
78 
77, 116 

Menander 
(allg.) 283 
Thais (l.Kor.15,33)10 
Frg.462 (Nauck) 304 

ps.-Onatas 
(Thesleff S. 139) 

Oracula Chaldaica 
( a l l g . ) 

Oracula Sibyllina 
s. unter B. b 

308 

59 

(Orpheus:) 
Orphici hymni 
43,9 217f. 
Orphicorum fragmenta ( K e r n ) 
Nr. 166 75 
Nr. 168 70, 76,147,201 

(vgl. Namenregister) 

Ovidius 
Métamorphosés 
XII203-207 266 
Remedia amoris 
615 

Palaephatus 
De incredibilibus 
(allg.) 
11 

37(38) 

268 

1 
266 
136 

Palladius (Rutilius Taurus Aemilianus P.) 
Opus agriculturae 
XI 12,3 214 
XII 7,11 214 

Papyri 
(Naldini, Cristianesimo 18f.) 

246 
Papyri Graecae magicae (Preisendanz) 
VII 1 -52 72 

Persius 
Saturae 
(allg.) 63 
V179-184 183 

Pausanias 
Descriptio Graeciae 
119,4 235 
124,7 286 

Philostratus 
Vita Apollonii 
(allg.) 138 
I I 95 

Phocylides 
Frg. 14 (Bergk) 180 

ps.-Phocylides 
V. 187 47,174 
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indarus Theaetetus 
Nemea 153C/D 74 
3,22 278 Timaeus 
9,5/11 116 (allg.) 83 
Olympia 28C 112 
8,22 etc. 217 33B 112 
Frg. 30,5 (Sch.) 217 41E, 42D 98 
Frg. 169,1 f. 98, 99, 179 45B-46C 143 

4 9 B - E 82 
lato 50D.51A 69 
Convivium 68E 112 
(allg.) 173 97D 241 
189 C/D 107 92C 70 
Cratylus vgl. Namenregister 
396 A/B 115 
Gorgias Plinius major 
468C 102 Naturalis historia 
480C 104 (allg.) 137,202 
484B 98 II 66 -68 § 166-171199 
521E 104 II 67 § 170 203 
Leges V 14 § 69 139 
(allg.) 22 V 34 § 128 136,139 
713D 106 I X 2 § 5 - 7 135 
7 2 0 D - E 242 I X 4 § 11 139 
730B 179 IX 5 § 12 f. 201 
839A 241 XIV 28 § 141 ff. 285 
900D-903A 89 XXXII4 § 10 135 
909A 109 XXXVI67 § 196 143 
Menon 
73C 261 Plotinus 
Phaedon Enneades 
109 A/B 202 (allg.) 10,139 
111C-113C 199 16,9 143 
Phaedrus 
237A 237 Plutarchus 
245E 98 (allg.) 32, 68, 99, 309 
246E 73 Vitae parallelae 
Politicus Alexander 66 146 
259E 112 Coriolanus 38 110 
275E 97 Demetrius 9 262 
Protagoras Sertorius 9 269 
345D/E 102 Solon 32 138 
358B/C 102 Theseus 1 203 
res publico Moralia ('H-fhxä) 
377Cff. 59 14D-37B 61 
386A ff. 59 47E 180 
386B-387B 68 168C 280 
508B 143 198E 125 
598D ff. 59 242E-263C 261 
614A-621D 109 263E 104 
614Bff. 165 351C-384C 58, 61 
620B, 62IB 68 351E 180 

402A 106 



380 Register 

414C 148 
477B 213 
548A-568A 102 
55 IC ff. 103 
552D 215 
607C 121 
607D 168 
652D 103 
740B/C 68,109 
744A 90 
780C 98 
780E/781A 107 
781A 180 
781B 216 
857C 174 
955E-958E 104 
1044C 98 
1101B 309 
1103E 105 

Fragmente: 
'OuriQixai ue/.giai 61 
riEot [iavTEiag 197 

s.-Plutarchus 
in: Moralia 
13E 284 
De libidine et aegritudine 

(allg.) 268 
Vita Homeri 
(allg.) 1,56,60 ff., 95,156, 

297 
1 - 3 57 
1 83,88 
5 89 
6 62,141,211 
92 62, 88,180 
93 ff. 70,186 
93 84,87 
94 74,85 
96 f. 81 
96 68,86 
97-99 87 
97 69,75, 84 
98 185 
99-102 87 
99 82 
lOOf. 62 
101 82 
103 f. 201 
103 85 
105 65,67,77, 117,191 
107 140 

112-121 172 
112 67,185 
113 67, 82,186 
114 65,81,185 
115 62,89 
116 106 
117 89 
118-121 89 
119 65,68,70,101 
120 209 f. 
121 89 
122f. 164 
122 60, 62,67,80,186 
123 63 
124 80 
126 62, 86,182 
127f. 80,164 
127 168 
131 85 
133 63, 84,182 
134f. 266 
135 194 
136 66 
137 66 ,218 
138 95,186 
141 66 
143 70 
144 84 
145 65,90 
149 70 
175 ff. 99 
175-191 65 
175 10, 66, 73, 80 
178 83 
182 f. 71 
182 65 
184 110,113,172 
186 180 
187 235 
190 194 
199 113 
200-211 104 
201 62 
202 68,103 
212 114 
213 f. 61 
213 106 
214 62,125 
217 61 
218 72, 84, 237 
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Polybius 
Historiae 
(allg.) 
VI 56 

125 
311 

Porphyrius 
(?) Ad Gaurum 
11,1 168 
Vita Plotini 
23 298 
(Eus., Pr. ev. 1119,2) 76 
(Eus . , / / . e. VI 19,4) 83 

Proclus 
In Timaeum 
(allg.) 

p.330A 

(vgl. Marinus) 

75,86 
109 

Quintiiianus 
Institutio oratoria 
V13,34 31 
VI 2,4 f. 36 
IX 4,41 f. 33 
XI 3,124-135 25 

ps.-Quintiiianus 
Declamationes 
(allg.) 227 

Quintus Smyrnaeus 
Posthomerica 
II 217f. 124 
V 358-394 125 
V I I I 5 9 - 6 6 124 
VIII360-368 125 
XI228-232 124 
XIII480-495 125 

ps.-Scylax 
Periplus 
(Stern, Authors III 
558) 139 

Seneca 
De beneficiis 
IV 26,1 111 
Naturales quaestiones 
III 1 - 1 2 199 

III 14,2 f. 199,201 
Epistolae 
88,2 315 

Seneca Rhetor 
Declamationes 
(allg.) 124,227 

Servius 
zu Vergil, Aeneis 
IV 696 208 

Sextus Empiricus 
Adversus Grammaticos 
1255 142 

Simonides 
(Anthol. Pal. VI 
216) 105 

Simplicius 
In Epicteti Enchiridion 
zu c. 27 102 

Sophocles 
Iphigenia 
911-915 287 
Frg. 862 (Nauck) 284 

Statius 
Silvae 
1114,68-72 173 

Stobaeus 
siehe Johannes Stobaeus 

Strabo 
Geographica 
XVI 2 ,36-38 204,302 

Suda 
siehe Christliche Literatur (C) 

Suetonius 
Duodecim Caesares 
Nero 28 174 
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Tacitus 
(allg.) 124 
Annales 
III 53 47 
Historiae 
V 5,1 108,285 
V 5,2 282 

Theognis 
Elegiae 
1535-538 192 

Theon 
Progymnasmata 
(allg.) 233 

Thucydides 
1136 109 

Vergilius 
(allg.) 72 
Aeneis 
VII I18 -25 122 
Georgica 
IV 262 228 

Vita Alexandri Magni 
1123-41 144 
1141,12 200 

Xenophanes 
(allg.) 5 ,58 
Frg.21 A 33 (D/K) 202 

Xenophon 
Convivium 
4,6 61 
Memorabilia 
14,12 127 
111,21-34 267,270, 278 
I V 2 316 
IV 3 77,89,106,181 

Zeno Citieus 
(allg.) 59,84 
SVFI Nr. 148 89 
SVF1162 99 

Textsammlungen 

Arnim, Stoicorum veterum fragmenta 
(SVF) 
Bd. I Nr. 174 114 
1202 189,281 
II 223 281 
11318.413.430 82 
II 528 101 
II 1009 73 
II 1021 240 
II 1100 76 
II 1127-1131 101 
II 1171 103 
II 1181-1216 110 
II 1187-1216 114 
III 178-189 181 
III 259 189 
III 295 281 
III 459 189,281 

(vgl. oben Zeno, Cleanthes, Chrysippus) 

Stern, Authors 
Bd. INr .5 22 
I I I 108 
114 f. 22 
149.63 108 
1115.158 204 
1166 50 
1227-260 49 
II 281 108,282 
II 299 50 
II 363.376 22 
II 466 168 
II 502 41 
III 558 139 
III 560c 269 
III 569 123, 128 

(Kern, Orphicorum Fragmenta s .o . : Or-
pheus) 

B. Jüdische Literatur 
a) Autoren und nach Autoren Benanntes 

Zitierweise wie oben (A) 

Aristobulus 
(allg.) 19,40,56,55,64,87, 

237,295, 300, 316 
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(Eus.,Pr. ev. VIII 
10) 204 
(dito XIII12) 304 

Josephus 
Antiquitates Judaicae 
(allg.) 40 
124 62 
1241 269 
III 86 f. 161 
III 88 163 
IV 43-45 160 
V 276-317 276 
V276 252.260 
V 277-280 244 
V284 259 f. 
V285 251,258,263 
V288 282 
V294 289 
V312 236 
XI33-67 282, 290 
XI64 109 
XI292-295 43 
XI317-345 146 
XII120 314 
XII325 43,106 
XIII166 116 
XIII405 ff. 262 
XIII430 262 
XIV 110 23 
XV 375 209 
XVI230 174 
XIX 280-285 50 
XX 263 23 
De bello Judaico 
(allg.) 23 
II 313 f. 263 
II 487 146 
III 420 139 
IV 543 116 
V 367-412 42 
VII148 142 
VII 319f. 67 
VII453 42 
Contra Apionem 
(allg.) 303 
112 58 
123-25 138 
150 23 
II 35-37 146 
II 190 250 
II 204 184, 287 
II 211 105 

11255 - 257 59 
II 256 259 
11257-261 108 
II 276 f. 303 
Vita 
7 - 1 2 49 
40 49 
277-303 11 

vgl. Namenregister 

ps.-Orpheus s. Orpheus (Register 2. A 
und 3) 

Philo Alexandrinus 
- Abr. 

§6 312 
8 283 
41 116 
53 312 
116 253 
118 252 
119-121 296 
129 312 
134 110 
135 f. 172f. 
167 253 
208 110 
214 84 
253 266 
272 100 

- Aet. 
(allg.) 70, 82, 86 
8 163 
58 112 
127 82 

- Abr. 
23 f. 197 
50-52 297 

- Anim. 
(allg.) 80,182 
9 ff. 18 
12-71 80 
96 193 

- Apol. (Eus., Pr. ev. 
VIII7,12f.) 21 

- Cher. 
5.7 262 
15 104, 208 
72 302 
114 163t, 311 
123 218 
127 242 
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Conf. 151 f. 242 
170 65 - Deca/. 
173 70 §155 56 
Cont. 167 239 
(allg.) 47 - Dei. 
2 104 13 214 
3 - 9 217 86 164 
17 88 138 218,283 
19 203 - Dews 
31 36, 295 Titel 57, 208, 259 
5 7 - 6 3 173 6 3 - 6 9 103,208 
75 295 67 104 
78 296 84 127 
De Deo - Efcr. 
(allg-) 7,32 2 0 - 2 9 314 
c. 1, Z. 5ff. (S.) 110 224 149 
5 - 2 8 163 - Flacc. 
5 23, 65 70 170 
7 117 169 ff. 186 
9f. 294 170 101 
12 217 191 101 
c. 2, Z. 17 248 - Fug. 
18 189 61 88 
19 296 147 214 
c. 3 , Z . 34 245 - Gig. 
35 165 (allg.) 39,57 
38 102 23 275 
41 f. 163 62 76 
44 33 - Her. 
c. 4, Z. 47 100 (allg.) 86 
50 32 56 246 
c. 5 , Z . 51 62, 63,303 265 264 
53 f. 259 - /o.s. 
54 f. 102 5 267 
54 73 76 104 
56f. 187 265 117 
56 67, 117,185,191 269 10 
c. 6, Z. 6 3 - 8 8 148 - L^l 
72 164, 211,252 121 242 
76 ff. 252 134.43 69 
82 199 II183 285 
c. 7, Z. 90ff. 253 III 18 203 
90 f. 263 III 6 5 - 7 6 15 
c. 8, Z. 113 32 III 96 242 
c. 9 , Z . 120f. 147 III 131 10 
121 117,265 III 162-168 15 
c . 1 0 , Z . 134 32 III 169-174 15 
c. 11, Z. 135 62, iS6, 295 III 179 103 
c. 12, Z. 145 ff. 32 III 226 104 
147 f. 240 - Leg. 
147 203 5 190 
150f. 218 106.109 103 
151 ff. 297 134 11 
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156 21 - Praem. 
220 101 33 f. 103 
336 101 33 122 
Migr. 53 61 
4 0 - 4 3 97 9 7 - 1 1 7 311 
126 262 157 122 
Mos. 166 f. 161 
1115 61 - Prov. 
1141 f. 289 1 3 4 - 3 6 311 
1195 284 II 15 74 
1198 245 II 40 f. 56, 62 
II 23 f. 30 II 49 116 
II 24 207 - QG 
Mut. (allg.) 57, 307 
39 116,118 176 88 
115 297 190 275 
122 97 199 268 
168 122 II 29 285 
194 217 II 33 189 
216 116,118 II 43 204 
2 5 3 - 2 6 3 15 II 54 107 
Opif. II 60 107, 116,182 
(allg.) 73, U296 III 10 107 
11 116 III 48 107 
12 61, 67 IV 2 90,107 
25 242 IV 9 253 
31 67, 242 IV 26 107,116 
36 242 IV 29 107 
8 9 - 1 1 0 90 IV 189 170 
96 69 - QE 
103-105 112 (allg.) 37, 307 
103 69 120 190 
128 129 112 272 
129.134 69 II 46 163 
135 96,164 - Sacr. 
147 245 20 ff. 15 
151 f. 285 2 0 - 4 4 32 
165 285 31 236 
170-172 299 32 15 
171 202 53 31,372 
Plant. 70 104 
28 105 - Sobr. 
139-169 32 64 249 
142 ff. 15 - Somn. 
142-177 285 160 218 
Post. 1136 168 
5 205 1187 f. 186 
9 f. 110 II 142 283 
14 100 II 222 204 
21 180 - Spec. 
23 204 1 1 - 1 2 73 
32 218 16 190 

128 56 
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198 f. 285 9 ff. 150 
1116 30 9 98,100,206,311 
1129 107 12 103,113,305,313 
1266 121 14 116,179, 242, 307f. 
1294 116 16 192 
II 15 122 18 110,172,313 
II 31 104 19 113,210,212 
II 44 -46 124 20 f. 235 
II 45 186 20 9,38,109f., 130,133, 
II 61 24, 25 175,193,197,207, 
II 63 113 214,220, 304 
1171.78 107 21 73,85,105,116,240, 
II 138 107 271,299,307 
II 163 72 22 38, 109,114,133,313 
II 183 107 23 38 
II 230 314 24 31,35,125 
III 1 - 6 302 25 134 
III 6f. 294 27 121 
III 29 184 28 -33 35 
III 36 107 28-31 38 
III 40 f. 173 28 130,142,168, 171, 
III 155 272 186,191 
IV 59 56 2 9 - 3 1 170 
IV 159 262 29 f. 134 
IV 186 104 30 f. 31 

- Virt. 30 122 
12 76 31 38, 133 
18-21 172 32-34 123 
77 107 33 26,38 ,129, 151,255 
179 116 34 ff. 119 
182 42 35 f. 38 

38 38 
Ps.-Philo 41 -46 313 

De Jona (Nennungen außerhalb der Rei- 41 35,50,119,148,152, 
henfolge des laufenden Kommentars) 179,182,191,272, 
§ I f f . 74 294,305, 312 
1 9 f., 215 f., 242 43 f. 8 
2 98,111,218,241 f., 43 115,128,134,206 

307 44 152 
3 97 45 -47 206 
4f. 116 46 f. 211 
4 51, 73,102,105,116, 46 123 

161,246,297,299, 48 -57 175 
303, 305,307 50 205 

5 ff. 98 51 131 
5 - 7 242 52 38, 198,236 
5 38,118,186,206 f., 55 106 

215,307 56 227 
6 105,189 57 f. 313 
7 206,212,263,308,311 58 f. 133 
8f. 130 59 48,52, 227 
8 115,189,207,219f., 60 127, 285 

237, 260 61 127 
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62 1 0 8 , 1 1 5 , 1 2 3 , 1 2 7 , 98 186 
130, 2 4 7 , 2 8 5 99 38, 1 0 0 , 1 3 3 

6 3 - 9 8 38 100 3 1 , 2 9 7 
6 3 - 6 8 197 101 f. 244 
63 f. 47 101 171 
63 152 ,750 ,759 , 181, 103 ff . 157 

796, 1 9 8 , 2 0 6 , 2 1 1 , 103 96 
257, 269 104 181 

64 ff. 125 105 1 7 9 , 1 8 1 
6 4 - 6 8 138 106 1 1 0 , 1 4 7 
64 5 0 , 1 3 6 , 1 5 3 , 1 6 7 , 108 f. 212 

187f . , 191 108 9 
66 8 5 , 1 4 4 , 1 5 3 , 2 0 0 1 1 1 - 1 4 0 8, 1 3 , 1 7 1 , 2 1 6 
67 f. 153, 306 1 1 1 - 1 1 9 305 
67 1 0 0 , 2 4 2 1 1 1 - 1 1 7 151 
68 97 f . , 152 ,756 1 1 1 - 1 1 3 3 2 , 3 5 , 260 
6 9 - 9 8 9 6 , 3 1 2 111 4 7 , 9 6 
6 9 - 7 1 1 2 9 , 1 4 8 , 1 5 3 1 1 2 - 1 1 7 248 
70 1 6 3 , 1 8 4 1 1 2 - 1 1 4 57 
71 4 8 , 1 0 9 , 1 2 8 , 1 5 9 , 1 6 2 , 112 35 

238, 2 6 0 , 3 0 4 113 206 
72 4 0 , 1 5 2 , 1 8 7 , 297 1 1 4 - 1 1 7 255 
73 206 114 9, 38, 4 8 , 1 0 2 , 191 
74 1 4 6 , 1 9 7 1 1 5 - 1 4 0 1 4 9 , 3 1 2 
75 151 1 1 5 - 1 1 7 103 ,210 
76 130 115 304 
77 152 116 f. 192 
78 154 116 776 
79 1 4 4 , 1 9 1 117 48 
80 142 118 1 1 9 , 1 2 9 , 1 5 5 , 1 8 9 
82 1 5 4 , 1 6 9 120 ff. 1 2 9 , 1 7 9 , 2 1 8 
84 1 4 9 , 1 5 3 f. 120 f. 2 0 7 , 2 1 3 , 2 8 1 
85 5, 179, 240 120 1 0 3 , 1 7 2 , 1 8 1 , 1 8 9 , 
86 1 3 1 , 1 7 1 , 1 9 2 , 1 9 6 , 2 1 5 , 2 4 1 , 3 0 9 , 3 1 3 

2 0 4 , 2 1 1 , 2 3 7 , 307 123 ff . 103 
87 f. 150 124 1 1 0 , 1 5 2 , 7 6 9 , 2 1 3 , 
87 1 6 0 , 2 1 8 3 0 7 , 3 1 3 
88 51, 159 125 f. 7 8 , 1 4 9 , 2 4 7 
90 169 125 6 5 , 9 6 , 1 1 1 , 1 7 2 , 3 0 5 , 
9 1 - 9 5 106 , (160) , 186 ,279 , 308 

299 f. 1 2 6 - 1 3 4 1 1 1 , 2 4 2 , 3 0 7 
9 1 - 9 3 52 127 2 0 1 , 2 9 7 
91 f. 162 128 f. 1 0 0 , 1 9 2 
91 101 128 40 
92 155 129 1 1 1 , 2 4 2 , 3 0 7 
9 3 - 9 8 140 1 3 0 - 1 3 3 187 
94 70, 304 130 304 
95 f. 107, 2 3 8 , 2 9 8 131 38, 307 
95 48, 155,159, 186, 194 132 f. 189 
9 6 - 9 8 163 135 1 1 9 , 1 5 5 , 1 6 1 , 2 8 1 , 3 0 6 
96 164 f . , 207 136 1 8 5 , 3 0 4 
97 f. 9 8 , 1 5 7 , 2 4 1 , 3 0 9 137 9, 48, 307 
97 1 6 0 , 1 6 3 , 2 6 3 138 159 f. 
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139f. 178 190 206 
139 38 191-196 209 
140 9, 195 192-196 248 
141-150 216 192-194 288, 300 
142 175,311 192 155 
143 113 194 9 
144 154, 190 195 ff. 297 
145 131 195 149, 206 
146 38, 127,133 196 239 
147 51 197 ff. 153, 206 
150 f. 295 199 195 
150 9, 123, 291 200-204 196 
151 38, 133 204 195 
153-156 216 205 9 
153 96,164, 166, 195,207, 206 ff. 206 

211 206 169 
154 196,309 209 311 
157 9, 209 213 9 
158 213 214 156, 210 
159 195 216-219 96 
160 ff. 103 f., 190 216f. 3,110,194f., 309, 312 
160 f. 115 216 48, 180,214, 218,307 
160 197 217 111,183,242,295,307 
161 207,307 219 9, 20,107 
163-181 38,110,125,142,145 
163 297 Dc-,/o«a-Fragment 
165 216 (allg.) 1,37,51,134 
166 153 1. Absatz 153 
168-170 201,297 2. Absatz 161,300 
169 139,147 
170 146 De Sampsone (Nennungen außerhalb der 
172 151,188,297 Reihenfolge des laufenden Kommen-
173 147,299 tars) 
174 49,51,159,308 Überschrift 38 
175 170,206 1 - 6 307 
176 291,302 l f . 37 
177 307 1 17,31,38,193,251, 
178 48 265,268 f., 292 
179-181 197 2 f. 233 
180f. 195 2 8,286 
180 200, 308 3 f. 38 
182 48,103, 308 3 107,749,195,244, 
183-219 294 271, 279, 291 f., 308f. 
183 96, 206 4 - 6 239 
184 166,298 4f. 301 
185-219 115 4 8f.,37,237,272,279, 
185-191 215 286 
185 f. 9, 304 5 233,240 
185 108,208,210 6f. 38,147 
186 212,259, 309 6 237, 309 
187 170,179 7 35,243,288 
188 259,310 8 35, 245, 271 
189 210f. 9 237,247, 260,281 
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lOf. 
10 

11 

12 
13 

14 
15 f. 
15 
16 

18 

19f. 
19 

20 

21 
22 
23 f. 
23 
24 -26 
24 f. 
24 

25 

26 

27 f. 

27 

28 

31 f. 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
38 f. 
39 
40 
41 
42 

38 
8f.,57, 48, 95,242, 
286,308 
35,131,237,239,243, 
288 
244 
48,116,255,236, 
239ff.,243,252,258, 
269, 307f. 
248,260, 288, 292 
302 
48,243,270, 298, 303 
47,190,242,269, 
307 ff. 
107,131,236 f. ,252, 
309 
38,264 
44,48,247,272,274, 
294,305 
39,239,241,256, 
258263,272,277, 
280f., 286 
112,247,252,268 
286 
266 
235, 282,299,308 
309 
96,235, 237,288 
3,44,48,131,190, 
239,248,26¥,279f., 
256,301,305,307 
52,131,161,240 f., 
277, 300, 308 
8,57,131,151,235, 
237, 239,297 
294, 301 
131,182,265,267, 
291 f., 313 
35,266,281,283,301, 
313 
35,274 
271,289,301,313 
38,126, 287 
40 
266,268,272,281,288 
8,57, 38,301 
49, 289 
300 
280, 290 
289 f. 
248, 288 
38,40,48,274,283, 
286,289,291 f., 301 f., 
313 

43 
44 ff. 
44 f. 
44 
45 
46 

194,237,245,281,292 
301 
267, 292 
267,292 
289 
40, 70,252,291,301 

ps.-Philo (alius) 
Liber antiquitatum Biblicarum 
(allg.) 3 
6 ,15-17 161 
19,12 166 
42.9 260 
42.10 257 
43,1 243 

ps.-Phocylides s. Phocylides (Register 
2 . A ) 

b) Anonymes und Legendäres; 
Apokalypsen 

(christliche Bestandteile sind mangels ein-
deutiger Unterscheidbarkeit nicht kennt-
lich gemacht) 
vgl. noch Register 1. B (Septuaginta) 

Abraham: Apokalypse Abrahams 
1 - 8 162 

Abraham: Testament Abrahams 
A 4 ,7 -10 254 
A 4,9 255 
A 16,3 f. 185 
A 20,15 246 
B 5,2 184 

Adam: Leben Adams und Evas 
6 - 8 
35,5 

Aristeasbrief 
(allg.) 
16 
36 
44 
95 
122.128-171 
139 
143-157 
160 
161-166 
171 
184-186 

155 
185 

23 
115 f. 
106 
178 
308 
10 
153,217 
282 
184 
282 
10 
149,184 
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184.187-294 282 33,9 259 
188 154 52,6-10 259 
208 106 
265 106,178 Jona: Verkündigung Jonas 
270 178 ganzer Text: hier S. 220—226 
290 106,245 (allg.) 53 
295 f. 290 p. 241f. (Iss.) 108 

241 110 
Baruch: griech. Baruch-Apokalypse 242 115,209 

6,2 259 243 119 
244 142 

Baruch: syr. Baruch-Apokalypse 245 110,158,175 
(allg.) 
30 
41,3 f. 

Eldad u. Modad 
(Herrn Vis 2,3,4) 

Esra: 4. Esra 

43 
166 
42 

150 

(allg.) 42.44 
4,7 199 
4,12 42 
4,22 183 
5,35 42 
6.50.52 202 
7,62-74 42 
7,64 f. 183 
7,75-100 164 
7,116 42 
8,15-36 159 
8,25.29f. 183 
8,47-49 154 
9,12 154 
9,45 184 

Esra: griech. Esra-Apokalypse 
7,6 259 

Hannas: Brief an Seneca 
(allg.) 46 

Henoch: 1. (Äthiopischer) Henoch 
20,2 133 
60,7 200 
66,1 f. 133 

Henoch: 3. (Hebräischer) Henoch 
48 B 258 

Hiob: Testament Hiobs 
3,5 109 
18,7 122 

246,248 108 

Joseph und Aseneth 
5 - 7 271 
5,4f. 251 
6,6 251 
8,5 184 
8,9 163,166 
8,11 159 
11,10 150 
11,18 160 
12,lf. 77 
12,2 201 
12,11 140 
12,15 150 
13,1 107 
13,12 107 
15,7 118 
16,15 253 
17,3 253 
19,11 275 
21,8 282 
21,11 117 
21,21 205 
22,13 114,159 
23,8 114 
26,6 114 

Mordechai: Brief an Alexander 
(allg.) 46 

Sedrach-Apokalypse 
(allg.) 308 
12,5 216 

Sibyllinische Orakel 
III ff. 
I U I 
III 12 
III 280 f. 
IV 12 

23,72,118,296 
250 
78,117,185 
217 
78,117 
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IV 25 f. 
V 352 
Frg. 12f . 
Frg. 18 
Frg. III 42 

184 
117 
117 
78,117 
117 

T e s t a m e n t e de r zwölf Pa t r i a rchen 
Ruben 
l ,9 f . 154 
3,9 180 
6,9 180 
Levi 
2,3 279 
7,2 279 
Juda 
2 - 3 270, 294 
15,3f. 154 
Issachar 
7,5 180 
Dan 
1,3; 2,1; 6,8 180 
Benjamin 
10,3 180 

Vi tae P r o p h e t a r u m 
10 220 ff. 
10,6 110 
16,2 243 

c) Rabbinisches 

A b o t h s. T a l m u d ( E n d e ) 

Ja lku t Schimoni 
zu Jon 1 - 4 
zu Jon 4 

Ibn E z r a 

(al lg.) 
zu Jon 1,1 

Kimchi 
(allg.) 
zu Jon 3,7 
zu Jon 4,10 f. 

Mechi l ta 
zu Ex 12,1 
zu Ex 19,2 

Midrasch J o n a 
zu Jon 1 - 2 

15 
142 

143, 209 
140 

173 
193 
215 

114, 118, 238 
305 

(139), 300,309 

Midrasch R a b b a 
Bereschith 
zu Gen 1,1 
Wajj ikra 
zu Lev 12,2 
Bemidbar 
zu Num 6,2 (§ 5) 
zu Num 6,2 (§ 6) 
zu Num 7,13 
Koheleth 
zu Pred 5,10 (§ 1) 
zu Pred 5,10 (§2) 

15 

169,184 

243f . ,253, 256, 258f. 
238 
275 

166 
169 

Midrasch T a n c h u m a 
zu Lev 1 - 5 (§8) 126,143 

Midrasch Tehi l l im 

zu Ps 26 (§ 7) 114, 229 

Mischna 

(allg.) 
Berachoth 6 
Joma 8,8 
Taanith 2,1 
Nazir 1,2 
Baba Bathra 5,1 

Pes ik ta R a b b a t h i 
1 
20 
26 

P i rke R a b b i El iezer 
10 
10,1 
10,4ff. 
10,32 
10,39 ff. 
10,49 
10 .50 -72 
10 .51-58 
20,29 ff. 
34,70 

Raschi 
zu Jon 1,3 

42,43 
184 
30 
29 
250 
123 

15 
16 
16 

139,142,153,301,309 
118 
115 
126 
131 
143 
142 
151 
155 
172, 193 

113 

T a l m u d : Babylonischer T a l m u d 
(allg.) 23 ,133 ,174 ,265 ,292 
Berachoth 
8a 36 
35a 184 
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Schabbath 
21a 196 
32a 191 
Joma 
38a 122 
Taanith 
2a/b 169 
Nedarim 
38a 239 
Nazir 
4b 291 
Sota 
9b 273 
9b-10a 276 
10a 258 
Baba Bathra 
15a/b 136,237 
73a-74b 139 
74a-75 a 200 
Sanhédrin 
85b 211 
91a.92a 169 
91a/b 168 
92a 165 
Menachoth 
28b 142 
Nidda 
31a 169 f. 

Aboth 
1 21 
5,25(22) 61 
Semachoth 
12,11 94 

Targum 
(allg.) 42, 130 
zu Jes 11,2 274 f. 

Tosephta 
Sukka6,4 50 

C. Christliche Literatur 
Zitierweise wie oben (A) 

Acta Johannis 
30 f. 315 
112 76 

Ambrosiaster (olim: ps.-Augustinus) 
Quaestiones Veteris et Novi Testamenti 
114,7.11 (CSEL 
50,306.308) 173 

Ambrosius 
De fuga saeculi 
4 §19 114 
De Spiritu Sancto 
II prol. 236, 277 
Epistola 
19 (MPL 
16,1026-36) 239,244,277,282, 

288 f. 

Ammonius Alexandrinus 
(Reuß,Joh.-Kom-
mentare 355 f.) 254 

Anania 
(Bazmavep 1899) 52 ff., 126,128,131, 

143,153, 200,227f. 

Apollonius Laodicensis 
De unione 
5 
Frg. 25 

Aristides 
Apologia 
3 

Athanasius 
(MPG 25,588 C) 

Augustinus 

(allg.) 
De civitate Dei 
XII22 
XIV 16-19 
XVIII19 
Sermo 
361,20 (MPL 39, 
1610 f.) 
Epistola 
102,30 

(ps.-)Augustinus 
Sermo de Samsone 
(MPL 39,1639-43) 239,277 

Barnabae epistola 
(allg.) 302,317 

Basilius Magnus 
Homilia (XIV) in ebriosos 
(MPG 31,444-446)255 

264 
265 

217 

278 

35,138,140 

255 
268 
269 

211 

138 
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ps.-Basilius 
(De Vis, Homélies 
coptes 205-241) 38, 288 

Carmen de Jona (CSEL 23,221—226) 
v. 1 ff. 
23 
27 
28 -52 
74 
85 

173 
173 
121 
124 
119 
135 

Chronicon Paschale 
(allg.) 269 

Chrysostomus s. Johannes Chrysostomus 

Clemens Alexandrinus 

(allg.) 63, 297, 305 
Excerpta ex Theodoto 
56 183 
Paedagogus 
16,36 72 
III 3 173 f. 
III 9 277 
Stromata 
114,19 98 
II 13 268 
II 18 172 
III 59,3 255 
IV 13,1 10 
V 12 64 
V12,81 258 
V 13,39 242 
V 14 64 
V 14,46 72 
V 14,104 87 
V 14,108 72 
V14,114 76 
V 14,137 217 
V14,140 180 
V 16,52 10,12 
VI 17 236 

Clemens Romanus 
Epistola ad Corinthios („1. Clem.") 
7,7 157,171,301 
8 190 
9,3-12,8 279 
13,1 245 
17,1-18,17 279 
20,7 202 

31,2-
59,3 

279 
118 

ps.-Clemens 
Ad Corinthios II („2. Clem.") 
(allg.) 11,17,264 
6,7 159 
19.1 17 
20.2 17 

ps.-Clemens (alius) 
Epistola de virginitate II 
9 277 

Constitutiones apostolicae 
11 57 24,39 
V I I 3 3 - V I I I 12,26 160 

ps.-Cyprianus 
Ad Novatianum 
12 272 

ps.-Cyprianus (alius) 
Adversus aleatores 
(allg.) 20 

Cyprianus Gallus 
Heptateuchos, Judicum 
v. 496 f . 265 
513 244 
516 247 

Cyrillus Alexandrinus 
Commentarius in Jonam 
(MPG 71,616) 138 
(ebd. 617 A) 169 

Diodorus Tarsensis 
Frg. in librum Judicum 
(MPG 33,1587 f.) 280 

(Diognetus) Epistola ad Diognetum 
8,7 108 
l l f . 18 

Ephraem Syrus 
Über Jona und Ninive (CSCO 311/12) 
V. 1-1710 221 
473 ff. 192 
485 - 491 192 
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(ps.-)Ephraem Syrus 
Catene zu Ri. (Lamy) 
(allg.) 278 
Sp. 239f. 171 
241 f. 196 
245 f. 208 

Euseubius Caesariensis 
Historia ecclesiastica 
II 23,4-65 249 
III 39,15 3 
VI 20,If. 20 
Praeparatio evangelica 
(allg.) 23 
III 11.13 269 
VII 3 99 
VII 7,12f. 21 
VII 8 101 
VIII10 301 
VIII14 74 
1X17,2-9 270 
IX 27.29 289 
X 9,7 269 
XI 4,16 278 
XIII12 64 
Demonstratio evangelica 
16,56 27 
VII 12 249 
Contra Hieroclem 
19 138 

Eusebius/Hieronymus 
Chronicon 
anno 840 269 

Gregorius Nazianzenus 
(allg.) 256 
Orationes 
36,4 (MPG 36,269 
B) 27 
44,10 (36,617 D) 218 

Gregorius Nyssenus 
In hexaemeron 
(allg.) 199 

Gregorius Thaumaturgus 
Panegyricus ad Origenem 
(allg.) 7 

Hermae Pastor 
mand. 5,2,1 179 

sim. 9,19,2 
vis. 2,3,4 

Hieronymus 
(allg.) 

216 
150 

10,37,119,131, 138, 
192,195 f. 

De nominibus Hebraicis 
(MPL 23,811 A) 251 
Commentarii in Esajam prophetam 
zu 11,1 f. (MPL 

24,144 B/C) 249 
zu 47 ,1 -3 (ebd. 454 

C/D) 239 
in Jeremiam 
zu 28,6 (ebd. 854 C)208 
in Ezechielem 
zu 37,1 (MPL 

25,347 ff.) 165 
in Danielem 
(allg.) 22 
in Jonam 
(allg.) 119 
zu 1,3 139 
zu 1,6 128 
zu 2,2 138 
zu 3,3 170 f. 
zu 3,10 212 
Epistolae 
108,8 139 

[ippolytus 
Refutatio omnium haeresium 
V 7,29-33 86 
V 7-11 .20 64 
V i l i 64 
VII 29 64,121 
IX 10,3 104 
De Antichristo 
13 250 

ps.-Hippolytus 
Etc; t à ayia ftEocpáveia 
(allg.) 19 
2 8 

Ignatius Antiochenus 
(allg.) 264 
Sm 3,3 254 
Pol 15,1 10 

Johannes Chrysostomus 
(allg.) 50,53,193,296,314 
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Homiliae 
- in Genesim 10 
- in Psalmos 10 
- inJohannem 
59 254 
- de poenitentia 
5 52, 228 
7,6 178 
- adversus Judaeos 
(allg.) 41 

ps.-Johannes Chrysostomus 
Opus imperfectum in Matthaeum 
(MPG 56,848) 134 

Johannes Damascenus (?) 
Sacra parallela 
(allg.) 267 

Joseppus 
Libellus memorialis 
(MPG 106,73/74 C)236 
(ebd.132 C) 199 

Irenaeus 
Adversus haereses 
11120,1 137 
V 5,2 137 
V 30,2 250 
'Ejuósii;ig 
9 276 

Justinian s. Corpus Juris 

Justinus Martyr 
Apologia I 
9,2 247 
19 169 
65 -67 17,27 
Dialogus cum Tryphone 
(allg.) 108 
69 269,275 
107,2 171 
117,1 124 

ps.-Justinus 
Cohortatio ad gentiles 
16 184 

Melito Sardensis 
De paschate 
(allg.) 

ps.-Melito 
Apologie (syr.) 
(allg.) 

Minucius Felix 
Octavius 
8 
20 

47 

28 
138 

Nemesius Emesenus 
De natura hominis 
(allg.) 196 

Origenes 

18f., 29,31, 294 

(allg.) 10,27,39, « , 4 5 , 1 7 4 , 
245 

In Numeros homilia 
4 210 
In librum Jesu Nave homilia 
23,2 130 
In Jeremiam homilia 
15 95 
29 208 
In Ezechielem homilia 
3,3 36 
6,2 156 
Contra Celsum 
124 f. 256 
126 255 
167 51 
II31 44,317 
II55 29, 316 
II77 166 
III 55 29, 316 
III 75 104 
IV 57 282 
IV 88 193 
V 6 78 
V 7 70 
V 14 165 
V 25 f. 99 
V 34 98 
V 45 256 
V 65 29 
VI 2 35 
VI 19 29 
VI 25 200 
VII 18 239, 249 
VII 53.57 137 
Philocalia Origenis 
17,1-4 256 



396 Register 

Palaea Histórica 
(allg.) 46 
S. 265 (Vassiliev) 249 
266 f. 268 
266 260 
267-269 277 

Palladius Helenopolitanus 
Histórica Lausiaca 
35,13 190 

Philostorgius 
Histórica ecclesiastica 
I I 9 
XII10 140 

Photius 
Bibliotheca 
Cod. 126 202 

(Polycarpus) Martyrium Polycarpi 
15,1 140 

Procopius Gazaeus 
Commentarii in Genesin 
(MPG 87/1,364 C) 253 
Commentarii in Judices 
(MPG 87/1,1072/ 
73) 236 
(ebd.1077 B/C) 280 
(ebd. 1077 D) 236 
(ebd.1078 C) 273 

Suda (olim: Suidae Lexicón) 
s. v. XQEÍTXOVOg 190 
S. V. QÉyKOUOl 
s. v. cmáówv 

126 
174 

Symbolum Chalcedonense 
(allg.) 264 

Symbolum Nicaeno-Constantinopolita-
num 
(allg.) 312 

Tertullianus 
(allg.) 192 
Adversus Marcionem 
II24 210 
Apologeticum 
39 17 

Theodorus episcopus Cyri 
Graecarum affectionum curatio 
III 88-91 244 
Quaestiones in Judicum 
(MPG 80,509 C) 250 
(512B) 280 
Interpretado Jonae prophetae 
(MPG 81,1732 A) 153 
Interpretado epist. I ad Tim. 
(MPG 82,828 C) 251 

Theophilus Antiochenus 
Ad Autoly cum 
12.5 79 
I I I 10 

Theophylactus Bulgariae 
(allg.) 140 
Expositio in prophetam Jonam 
(MPG 126,967 B/C )220 
Enarratio in evangelium Lucae 
(MPG 123,1121 
A - C ) 254 f. 

D. Gnostische Literatur 

Nag-Hammadi-Codices 
(allg.) 71,148 
13,29-32 178 
111,13 ff. 178 
143,19-24 219 
II 15,11 f. 356 
II 125,6 162 
VI 60,27-32 148 
VII 97,5 102 
XI 21,34 219 
XI 25,22 203 
XI 27,34 103 

Valentinus 
(allg.) 10,28,34 
IIeqi cpiXwv 6(nXia 
(Clem. Alex., 
Strom. V 16,52) 10,12 
(Frg. bei Clem. Al-
ex., Strom. 11159,3)255 
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E. Hermetische Literatur Anhang: Inschriften, Koranstellen 
in der Reihenfolge von Nock/Festugiere, Für Ikonographisches siehe die Ortsnamen 

Corpus Hermeticum. im Namenindex sowie das Stichwortregister 
unter „Ikonographie". 

Corpus Hermeticum 

(allg.) 5 a) Inschriften, inschriftliche Quellen 
I(allg-) 44 (allg.) 14,21,42,105, 111 
117.21 240 131 
127-29 26 Augustus-Inschrift 
131 f. 34 (CIG 4923) 105 
131 149, 242 Jerusalem: Tempel-
I V I 77 inschrift (OGIS II 
V2f . 78 598) 176 
XI22 78 Jerusalem: Theo-
XI I3 104 dotos-Inschrift 21 
XIII9 180 Prymnessos (Pisi-
XIV 3 78 dien), Zeus-Altar 218 
XVIII2 148 Rosetta-Stein 34 

Asclepius b) Koran 
20 (Bd. II S. 320) 127 (allg.) 106,137 

11,70/73 253 
Kore Kosmu 21,51-71 162 

46 (Bd. IV S. 2) 96 37,145 126 
48 (Bd. IV S. 16) 117 37,146 196 

3. Namen 
in Auswahl. Im Stellenregister genannte Autorennamen sind nach Möglichkeit nicht 
wiederholt. Quasi-Namen wie „der Seiende", „Kosmos" usw. siehe Stichwortregister. 

Es gilt: i = j; ä = ae; ö = oe; ü = ue. 

Abarbanel 169 
Abraham 133,150,161 f., 191,229,246,252, 

269, 270,179 
Achilles 87, 90,209, 265 
Adam 155 
Ägypten, Ägypter, ägyptisch 42,44,51,71, 

102,129,217,282,289 
Agrippa II 263 
Akiba, Rabbi 63,184,211 
Akko 122 
Alexander, Alexandersage 46,50,144 ff., 

200,234 
Alexander v. Abonutichos 138 
Alexander Jannai 262 
Alexander, Tib. Julius 42, 80 
Alexandra, Salome 262 
Alexandrien, alexandrinisch 10,11 f. ,23,24, 

28,30,44 ,46,50f. , 64,106,122,144,146, 
171,174,177,192,203, 278,291, 294,314 
Synagoge von 49f., 264 

Allah 106 
Ammonios (Lehrer Plutarchs) 68 
Andromeda 136,139 
Anonymus, Samaritan. 270 
Antiochien 41, 45,50, 314; vgl. Exegese 
Antiochos IV108 
Antisthenes 261 
Aphrodisias, Synagoge von24, 43, 45 
Aphrodite 60, 126,132 
Apollinaris v. Laodicea 263ff. 
Apollodoros (Sohn d. Asklepiades) 59 
Apollon 68, 103,106f.,251, 314 

Apollon-Orakel 205 
Apollonios Molon 108 
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Apollonios v. Tyana 5 
Apollos 26, 50 
Aquila (Bibelübersetzer) 42, 45,196, 200 
Aquileja 197 
Ares 60,126, 267 
Aristarchos v. Samothrake 59 
Aristarchos v. Samos 188 
Aristoteles, Aristoteliker, aristotelisch 65, 

81, 86,138,164,182,194, 209,259f., 298 
Arius, Arianer, arianisch 264 
Artapanos 289 
Artemis 68,103 
Artemisia 262 
Aseneth 118,166,205 
Asklepios 11,103, 106 
Athen, Athener 303, 315f. 
Athena 89,106,118,155 
Athenagoras 27 
Attikos 278 

Babel 162 
Bar-Kochba 42, 281 
Basilius d. Gr. 256 
Basilius v. Seleukia 36,124 
Ben Bag-Bag 61 
Berenike 263 
Berossos 22 
Bileam 148 

Caligula 103 
Charondas (ps.-) s. Stellenregister 2. A 
Celsus 29,44,62,99,116,165; vgl. Stellenre-

gister C unter Origenes 
Cherubim 75, 85, 203 
Christus, Jesus Christus 11,26,28,43,48,98, 

108,118,133 ff., 156f., 170,178,179f., 
187,245 ff., 251,253,256,263 ff., 269,278, 
300, 310, 317; vgl. Jona; Simson 

Claudius 50, 234 
Cyrenaica 314 

Dan 249 f. 
Daniel 290 
David 31,170,281 
Debora 225, 262 
Delila (234ff.), 269, 277 
Delphi: delphisch 189 
Demeter 73 
Demetrios (jüd. Historiker) 40,45,138 
Demetrios v. Phaleron 31 
Demokrit 102, 189 
Diogenes v. Oeonanda 14 
Dionysius Areopagita 315 

Domitian 173 
Dura/Europos, Synagoge von 41 

Elia 167,250f., 259 
Elisa 245 
Empedokles5, 64, 87,121,168 
Endymion 158, 196 
Ennius 262 
Enos 283 
Ephesus, Synagoge von 26 
Epikur, Epikureer, Epikureismus 14,64,83, 

105, 250,309 
Er 68, 109 
Erasistratos 144 
Erde (astron. ), Erdelement 74 f., 79,81 f., 

84 f., 100,118,151,166,185,187 f., 201, 
203f., 212, 217f. 

Eros 107, 132,155 
Esra 13,108,246,295 
Esther 262 
Eupolemos 270 
Eva 155,182 
Ezekiel d. Tragiker 23,289 

Flaccus 101,170 

Gabriel 256 
Gaza 251, 268 
Gehinnom 133, (198) 
Goliath 281 
Gorgias, gorgianisch 31,124, 261 
Gott s. Stichwortregister 
Griechen 124 
Griechisch (Sprache, Kultur) 12,22f., 44, 

58,73,106,115, 314f. 
als Sprache der Juden 41 f., 49,105 
griech./hebr. Denken(55,67), 77, (155), 

189, (309f.) 

Hades 67 f., 74,84,164,182, (188), 198 (f.), 
203,311 

Hananja (Pseudoprophet) 208 
Hebräer 160; vgl. Juden; Mose 

„Hebräer" bei Hieronymus 160 
Hebräisch (Sprache) 41, 42, 271, 317 
Hekataeos v. Abdera 78,108 
Hekataeos v. Milet 138 
Hekate 67 
Heliogabal 173 
Helios 65,68,74,77,79,81,103,117,132, 

191,210,251 
hellenisch 70f. ; vgl. Theologie, griech. 
Hellenisierung 55 
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- des Judentums 12,29, 55, 310 
- des Evangeliums, des Christentums 29, 

55,64,69,310 
Hellenismus, hellenistisch 96,105,122,127, 

150,173,175,178,250,271 
hellenistisch-jüdisch, hellenistisches Ju-

dentum 8,16,49,75,78,150,238,242, 
275,279,293-317 

Hellenophile Schule 9, 53, 163, 221,260 
Henoch 167,270 
Hephaestos 81 f., 125 
Hera 68,75, 76, 79, 84ff., 132 
Herakles 158,164,187,235,251,256,264, 

267, 269ff., 276ff., 281,284,289,291, 301 
- undHesione 135f., 142 

Heraklit 5,59,82,87,99; vgl. Stellenregister 
B 

Hermaphroditos 172 
Hermes 38, 79, 85f., 89ff., 106,182 

- , kyllenischer 86 
- Psychopompos 133 

(Hermes Trismegistos) hermetisch 44,77, 
242; vgl. Stellenregister E 

Herodes 149,174, 209 
Herophilos 114 
Hillel 43, 206 
Homer 55 ff., 60-91,95,101,104,106,110, 

113, (115), 125 f., 164,172,186,278,288, 
295,299,303,313; vgl. Stellenregister 
2. A: Homer; ps.-Plutarch; Heraclitus Sto-
icus 
- „der" Dichter 61,126,180 
Kritik a n - 5 7 f f . ; 106 
Homer-Apologetik 59, 63, 83,106 
Homer-Exegese s. Exegese 

Hoschaja Rabba 45 

Jael 262 
Jakob 150,162,229,249, 257,279 
Jakobus (Herrenbruder) 249 
Jamnia 43 
Jerusalem27,42,49, 85,108,123,146,176f., 

183,186 
Jischmael, Rabbi 63 
Jochanan ben Zakkai 43, 45 
Johannes (Evangelist) 55 
Johannes der Täufer 26, 248 
Jona 48, 92ff., 239, 304,313 

Abstammung-s 119,225 
und Mose 214 
Typos Christi 115,156ff., 300 
Jona-Zyklus (ikonogr.) 156,158f. 

Joppe/Jaffa 136,139,269 

Joseph (atl.) 205, 251, 271,277, 279,290 
Josephus, Flavius 22,34,43,49,114,174, 

179,277,293,302 
Isaak 150,162, 229,279 
Isis 90 
Ismael 225 
Israel 98,114,117,126,134,151,214,225, 

309 
(Land)99 

Juda 250,270 
Juda I (Rabbi) 43,168 
Jude, Judentum, jüdisch 40 ff., 157,162,194, 

282, u. ö.; vgl. Alexandrien; Antiochien; 
Rom; Register 4 unter Diaspora; Glaube, 
hellenistisch-jüdisch; Menschenfeind; 
Rabbinen; Volk Gottes 
Philosophenvolk 22 
jüd. Selbstbewußtsein (289f.) 
jüd. Selbstkritik 114,125,220 
Judenfeindlichkeit 73, (220) 
Judenverfolgung 41 

Jude bei Celsus 32,44f., 48, 50f., 165 
judenchristlich 249 
Justus v. Tiberias 49 

Kainl lO 
Kleodemos/Malchos 269 
Kreta 42, 303 
Kroesos 107 
Kronos 106 
Ktesias 138 
Kybele 174 

Levi 279 
Leviathan 145,747,151,200 
Libanios 40,314 
Luther, M. 136,249, 300, 310 
Lykurg 303 

Malta 234 
Manethon 22 
Manoah 244,252,260 

Frau Manoahs 238, 243ff. 
Maria 187,243, 245,249 
Markion 64,121,210 
Me'ir, Rabbi 167 
Melanchthon, Ph. 10, 255 
Menachem (Essener) 209 
Michael (Erzengel) 240, 254,256 
Milet 41 
Minos 10, 66, 73, 303 
Mirjam 283 
Mohammed 137, 301 
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Montanus: Montanismus 18,148 
Mopsuestia, Mosaik in - 277 
Mose 10,31,48,58,72,104,133,148,163, 

170,204, 214,238f., 245, 302f. 
- als Autor 306 
- Philosoph 295 
- und Homer s. Homer 
- „der Prophet" 61 
- „der Theologe der Hebräer" 168 
- „Heiligtümer" des 293 

Mose-Bücher, Gesetz(e) des Mose 64,73, 
305; vgl. Gesetz; Tora 

Musaeos 95 
Musen 61, 237, 314 
Musonios 102,261 f. 

Naassener 86 
Nazarener, Nazareth 249 
Nehardea, Synagoge von - 247 
Nero 174 
Nicaea, Konzil v. 174; vgl. Stellenregister C. 

unter Symbolum 
Nikanor134 
Nikolaus v. Damaskus 49 
Ninive, Niniviten 102ff., 118,157,272 
Ninos 102, 222 
Nisos 235 f. 
Noah 70,160f. , 163,229,255 

Odysseus 70,86,89,106,163,182,203,210, 
292 

Olymp, himmlischer 74,185 
Orpheus 95; vgl. Stellenregister 2. A 

jüd. ps.-Orpheus 23 
Osiris s. Isis 

Pan 84,86,121 
Pandora 284,286 
Paul v. Samosata 25 
Paulus, paulinisch 24,34,63,86,108,131, 

172, 215, 249, 309, 316 
Deuteropaulinen 34,298 

Perser, persisch 76,174, 208,240 
Petrus 316 

Petrusevangelium 19 
Pharao 229,282 
Philister 266 
Philon,philonisch/)flii;'m; bes. 64 -91 ; 

296—313; s. Stellenregister 2. B.a 
Eschatologie - s 311 
Hermeneutik - s 87 f., 296 
„Kräfte"-Lehre - s 74,77 f., 86,90,100, 

107,112,160,187,203 f., 242,289, 
306f., 309f. 

Lehre r - s 87,90 
Pia ton2,28 ,35 ,58f . ,61 ,64 , 72,74,96,103, 

108,136,148,164, 209,264, 302 
Gegner Homers 59 

platonisch 47,65,71,80,90,97,102,149, 
179,185, 207f. 

Platon-Kenntnisse in ntl. Zeit 29, 109 
Piatonismus, Mittelpiatonismus, Mittelpia-

toniker 59, 67,69,81,98 f., 116,170, 
(240), 311 
Neuplatoniker, neuplatonisch, Neuplato-

nismus 46, 55, (59), 68,99,109,143, 
164 ,247,299, 307,312 

Porphyrios 59,90,139,141,745; vgl. Stellen-
register A 

Posedon 84 
Priapos 86 
Prodikos 270,278 
Prohaeresios 38 f. 
Ptolemaeus II 282 
Ptolemaeus, Claudius; ptolemäisch 188,202 
Pythagoras107,164 

pythagoreisch, Pythagoreismus, Neupy-
thagoreismus 14, 55,129,133,168, 
179 f., 190,505 

Qumran 63, 240 

Raphael 254, 256f. 
Richter 269; vgl. Bibelstellenregister 
Rogel 225 
Rom 38,173 f., 244 

Juden i n - 5 0 , 772 
Christen in - 28 
Steinrelief in - (Wendland Taf. V,2) 244 
Via-Latina-Katakombe 141, 278 ff. 
Römer, römisch 43,47,51,105,775,192, 

284,296,311,314 
Römisches Reich 105,192,284, 296 

Sara 262 
Sarapis 77 
Sardes, Synagoge von 41 
Satan 236, 307 
Saul281 
Schimon ben Azzai 238 
Selene 68,103 
Semiramis 221 
Septuaginta77,705,119,180,203,254,239, 

241,257 
Spätschriften der - 99 
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Seraphim 252 
Simeon (atl.) 279 
Simon Magus 64 
Simson70,193,195, 230ff., 313 

Typos Christi 239, 248 ff, 276 
Name „Simson" 258 

Sinai 163, 305 
Skylla (homer.) 88, 138,140 
Skylla (Tochter des Nisos) 235 
Skythopolis (Beth Schean) 106 
Sodom 110,172ff., 222,229 
Sokrates, sokratisch66,77,89,181,258,261, 

316 
Solinus 202 
Solon 303 
Sonne 68 ,77 ,81 ,111 ,117 ,186ff . , 251 f. 

Sonnengott 251,252,269; vgl. Helios 
Sonnenstrahlen, klingende 79,236 
Sonnenwagen 259 

Sosates 23 
Sparta 116 
Stoa, Stoiker, stoischpai«'m;z. B. 69,78,99, 

102,186,269,281,299; vgl. Homer: Ho-
merapologetik; Stellenregister s. v. Chry-
sippus; Zenon usw. 

Symmachos (Bibelübersetzer) 196,200,213, 
242 

Synesios 128 

Tatian 95 
Teles 2 
Tertullus 34, 49,249,299 
Thaies 201 

Themis 101; vgl. fre^ug 
Theodosius277; vgl. Stellenregister 2. A: 

Corpus Juris 
Theodotion 196, 200 
Theophrast 209 
Therapeuten 24, 36,104, 295 
Tiberias 11, 49 
Tiberius 47 
Tiresias 210 
Titus 43 ,173, 263 

Titusbogen 141 
Tora 30 f . ,61,63,(64) , 65,98 f., 128,180 f., 

202,204,216 ,262,279,287,300,312f.; 
vgl. Gebot; Gesetz; Weisheit 
- , mündliche 273, 305 
- als Philosophie 295 
Tora-Unterweisung 23,184 

Tyche 66; vgl. Ti>xri 

Uriel 133 

Valentinus s. Stellenregister D. 

Xenokrates 68 
Xerxes 262 

Zaleukos (ps.-) 13 
Zeus 10, (12), 65ff., 70f., 73ff. , 81,83,85f. , 

89,98,101,105,106,112,115,117f. , 132, 
182,185,209,216,218,237,(240), 246, 
253,270,286,308 
- sichtbar 7 5 - 7 9 

Zoroaster 139 

4. Stichworte 

in Auswahl ; von Composi ta ist manchmal nur ein Bestandteil aufgeführ t . Es gelten die 
Alphabetis ierungsregeln des Namenregis ters . Zif fern in Klammern verweisen auf das 

V o r k o m m e n eines synonymen Ausdrucks. 

Abbild vgl. Bild; eixcbv 
Abendmahl 82 
Aether65 ,74f . ,77f . ,81f . ,84f . ,89 ,112 ,117 , 

185,191,217, (263) 
All, das 81, 84,116(f.) 
Allegorese, Allegorie, allegorisch, allegori-

sieren (usw.) 19 ,56,37,40,54,55,59,61, 
62,64, (73), 74,79 f., 83,85 f., 87,113,124, 
139f., 151,165,208,211,235,237,245, 
259,262,266,270 f., 277,278,285,296, 
290ff., 313, 316f. 

Allegorie, politische 200,294 
Allegorisierung, physikalische vi. ethische 

19 
Allmächtige, der 190,223; vgl. Gott 
allweise s. weise 
Altersbeweis 59, 72, (216) 
analogia entis vgl. Theologie, natürliche; 

Weish 13,5 (Register 1. B) 
analog, Analogie, Analogon31,74,96 ff., 

116,122,157,167,228,241, 247, 307 
Analogien, gegensätzliche 124,170,178 
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Animismus, animistisch 68,121,132 ,168 
Anthropologie, anthropologisch 60,264 f., 

268, 313; vgl. Mensch 
Anthropomorphismus58,76,705,121,123, 

172,204, 240; vgl. Götter 
Antisemitismus s. Juden 
Apokalypse, Apokalyptik, apokalyptisch 23, 

44 ,46 ,51 ,139,198,204,296 
Apologeten (ehr.), Apologetik27,29,55, 

77,112 
Apologetik (jüd.) 83, 235, 286,291, 295, 301 

Homer-Apologetik (stoische) s. Namen-
register: Homer 

Applikation 300; vgl. erbaulich 
Arzt 51,103 f., 107,208,242 f., 307 ; vgl. Me-

dizin 
Asianer, asianisch, Asianismus 18f., 29, 

31 f., 34f., 44,48, 176,228,298 
Askese 203 
Astrologie 132,270 
Astronomie (188); vgl. Kosmologie 
Auferweckung 165 f., 169,194,253 f. 
Aufseher (Gott) 116ff., (240), 241, 248, 307 
Auge 111,143, 270, 272f., (286) 

- Gottes 118f., 205, 307 
„Augen" der Seele, des Herzens 79,149, 

184 
Auslegung, Schriftauslegung s. Exegese 

Barbar, barbarisch, Barbarismus35, 60, 73, 
124, 228,(315) 

Basilika 11; vgl. Halle 
Baumeister 96 f., 111, (242), 307 
Begierde (193), 234, (264,266), 268,272,286 
Besonnenheit 279, 281, 292 
beten, anbeten, Anbetung 110, (148), 225, 

259, 309; vgl. Gebet 
bewegen 98, (306); vgl. unbewegt 
Bild, Abbild; Götterbilder (41), 65,77,85, 

117, (159,172,186), 187,196, (242), 
245ff., 276, 314; vgl. ebobv 
Bilder, jüd. 252; vgl. Ikonographie 
Bilderverbot 77 ff., 198 

Bildhauer 98; vgl. Künstler 
Bildung 2, 7 ,11,22 (29), 51,58,184,270,314 
böse, Böses 102, (283), 284, (286), 311, (313) 
Bürgerrecht, alexandrinisches 49 f. 
Buße, Bußleistung5,107,109,114f. , 150, 

154,171,183,189 ff., 195,207,212,229, 
309,312 

Chaos 198 
Charisma, charismatisch 13,18,27, (238f., 

274 f.) 

Christ, Christentum, christlich 14,16,18,25, 
27,29,41,45,48,77,104f . , 112,117f., 
134,141,157,159,164 f., 119,183,190, 
205 f., 218,228,239,243,246,248 ff., 
275f., 283,308,312,314,316f.; vgl. Kir-
che 
ehr.-jüd. Auseinandersetzung 48, (178) 

Christologie 48, 263 ff. 
Continuum 204 
corpus (Materie) 104 
creatio continua 213; vgl. Schöpfung 
creatio ex nihilo (112) 

Dämonen, dämonisch 122,132 
Danke, Dankgebet 110, 216, 290 
Deismus 308 
Demiurg 81,97f. , 112 
denken, Denken 97, 241,246, 281 
Diaspora (jüd.) 23,30,49,124,132,184,282, 

290,314 
Diatribe 6 f., 12,13 ff., 18,40,96,173,281, 

287,297,315 
Dichter 59 ff., 237 

der Dichter s. Homer 
Dogma (philos.) 101; s. Lehrmeinung; 

ööyna 
Dualismus, dualistisch 64, 68 

Ehe 222,273, 277,287 
Eine, das 259 
Einzelne, das 101,130,299 
Einziggeborene, der vgl. 246 
Ekpyrose 82, 253 
Ekstase 312; vgl. Mysterien; Vision 
Element, Elemente 67,75,77,79,81 f., 89, 

105,121,123,186f. , 217,263 
Elemente, Götter als 74 
Elemente, Sprechen der 121 
Elemente als Zeugen 131 f. 

Embryo 168f., (238) 
Emotion, emotional 25, (32,35), 36,127, 

152, 206, 288ff. 
Engel 47,171,242 ff., 257 f., 260,271,308, 

312; vgl. Erzengel 
Engel, Essen der252ff . 
Engel (eines Volkes) 240 
Engel der Unterwelt 132 f. 
Engelname 47f . ,256,309 

Enkomion 9,28,233,265,271,287,291,301, 
311 

entmythisieren, Entmythologisierung (stoi-
sche) 55,64,75,79,84,86,109, (129), 252, 
119,301 
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Entscheidungsfreiheit 156,183,209, 273 
Epheben314 
erbaulich, Erbauung 27 ,89 ,297; vgl. Paräne-

se 
Erde vgl. Namenregister 
Ereignis s. geschichtlich 
Erkenntnis 47,111,258 f., 275; vgl. Gotteser-

kenntnis, Selbsterkenntnis 
Erlösung 89,195; vgl. ooitrioia 

Erlöser 206 
erotisch 237,270 
Erwählung 246 
Erzengel 254 
Eschatologie,eschatologisch51,141,159, 

164 ,167 ,191 ,214 , 238 ,310,311 
„Essen" (der Engel) 252 ff. 
Ethik, ethisch m.,113,172,179 ff., 210, 

266 ,270 ,273 ,281 ,296 ,313 
Ethos, rhetor. 6, 32, 227,245, (260), 296 
Etymologie, etymologisch, etymologisieren 

5 5 , 6 2 , 7 1 , 8 0 , 1 0 9 , 1 1 7 , 2 1 1 , 2 5 2 
Eudämonie 299 
ewig, Ewigkeit 67 ,70 ,117 
Exegese, Bibelexegese, Exeget (52), 63, (68, 

96,237), 248,(266), 288, (295, 302) 
Homerexegese 12, 55, 57, 64 ,140 ,298 
alexandrinische/antiochenische Exegese 

151,253, 297,316 

Fatalismus 272, 284; vgl. Schicksal 
Feuer 81 f., 106 ,198,252,254, 260, 270, 286 

- und Wasser 104f., 125 
Fleisch, fleischlich 268, 275 

- , Auferweckung des 165 f. 
Fliehen, Flucht 109, l l l f . , 118,206 
Frage, rhetorische 18,195 
Frau 27 ,175,184,193,234 ff., 241,243, 

260ff., 276, 281,285,288, 295, 310 
erste Frau 286 
Frau/Mann 169,172 ff., 193,235,260 ff., 

289; vgl. Seele 
Warnung vor Frauen 235, 277 

Friede 267 
Frömmigkeit, fromm 22,44 ,128 ,157 ,215f . , 

218,309 
Frucht 215, 217f., 309 
Fürsprecher 129,148,152,775; vgl. Vermitt-

ler 

Gebet 32,123 f., 128 f., 149 ff., 153,183f. , 
191,229, 237, 309, 312f. 
Gebet des Philosophen 129 

Gebetsmittler 48 
Morgengebet, Abendgebet 129 
Tischgebet 184 
Voraussetzungen des Gebets 150 

Gebot: 10 Gebote 110,113,172, (306); vgl. 
Gesetz 
1. Gebot 110,178,181 
2. Gebot 96 
Noachidische Gebote 172 
Speisegebote (250) 

Geburt 140,167 ff., 184,298 
Wiedergeburt, zweite Geburt 163 f., 

166 f.. 207 
Geist, heiliger Geist 96,235,274,291 f., 306; 

vgl. Pneuma 
Geistgaben, sieben 274 ff., 301; vgl. 

Gnade 
Geist des Eifers 279 
Totengeist 254 
Weltgeist 81 

Geist, menschlicher (voiig) 258, 292 
geistig 286 

gerecht, Gerechter 51,114,160,163,192, 
229,235,238,249,252,266,291 f . ,301, 313 

Gerechtigkeit 67 f., 186 
Gerechtigkeit, Früchte der 218 
Gerechtigkeit, Geist der 274, 279 
Gerechtigkeit Gottes 43, 215f. 
Gerechtigkeit/Güte Gottes 160,218, (309) 

Gericht 127, (152), 238,241 
Gerichtsrede, -szene 134,175,227ff . 
Geschichte 287,296,300; vgl. historisch 
geschichtlich, geschichtliches Ereignis 100, 

107,189, (237),299, (304); vgl. Kontin-
genz 

Geschlecht ( = Generation), zweites/drittes/ 
viertes 162 

Geschlecht, Geschlechterrolle 261,286; vgl. 
Frau 

Geschlechtsteile 86,132, (268) 
Gesetz, Gesetze 66 ,179 ,216 ,288 ,303 ,311 f. 

- des Mose, mosaisches Gesetz 21 f., 50, 
62 ,73 ,169 ,184 ,204 ,256 ,266 ,302 ; vgl. 
Mose; ungesetzlich; Tora (Eigenname) 

„Herr des Gesetzes" (Gott) 179 
Gesetzeslehre, -predigt 14, 23, 30f. 
Gesetzgeber 303 f.; vgl. Minos 
Gesetzgeberin 73 
Gesetzgebung 98,100 

Gewissen 119,121,127,129,179,189,210, 
236,272, 313f. 

Glaube, glauben, Götterglaube 120,172, 
237,243; vgl. Unglaube 
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jüdischer Glaube 179,273 
Gnade, Gnadengabe 148,178, (194), 

237-243, (301), 307,309; vgl. Gerechtig-
keit; Wohltat 

Gnosis, Gnostiker, gnostisch, Gnostizismus 
27,28,44,46 f., 64,71,75,86,90,103,148, 
162 f., 166,178,179f., 183,185,189,200, 
203, 207, 241 f., 256,258,298, 308,312 

Götter 58,65 ff., 85 ff., 101,103,105,106, 
114,127,172,186,190,191 ,218,250,253, 
299,311,314 
Freunde der - 70 
- , „große'VHalbgötter 103; vgl. Halbgott 
Körper d e r - 6 7 , (77), 186 
Leidenschaften der - 69, (89f.) 
Menschengestalt d e r - 7 6 , 82,108 
Neid d e r - 1 0 7 
Schönheit d e r - 7 7 f . , 187 
sichtbar 68, 75 ff. 
Sprechen/Schweigen d e r - 88,110, 304 
transzendent ? 77 
- der Völker 240 
Zorn der 110, 121,146,152 

Götterbilder 77,108,110,186 
Göttergeschenk 66 
Götterlehre, Gotteslehre 2 ,40,60,70,96, 

107,186,306ff. ; vgl. Theologie 
Götternamen 63 
Göttin 218; vgl. Namen im Namenregister 
Göttliche, das 86,116f. , 264; vgl. xqeiooov 

Nachahmung des Göttlichen 216 
Götze 47,162,217,314 
Gott , Gottesauffassung, Gottesvorstellung 

102ff., 185; 239ff.; 299u.ö . ; s.o. Götter 
allmächtig(110), 120,210, (301); vgl. All-

mächtige, der; unentrinnbar; Vorse-
hung; Zufall 

allweise, allwissend 210, 308 
„Arzt" 102f.; vgl. Arzt; Menschenfreund; 

Pädagogik 
„Atem" - e s 160 
„ A u g e " - e s s. Auge 
E h r e - e s 2 1 0 f . , 215,217,235,258; vgl. 

Gottesdienst 
F r e u d e - e s 216 
Gabe -e s238 ; vgl. Gnade; Götterge-

schenk 
Gedankending 306 f. 
Gerechtigkei t-es s. Gerechtigkeit 
Gnade - e s s. Gnade 
„Hand" - e s 147,168; vgl. Vorsehung 
Handeln Gottes 270 
„Herr des Gesetzes" 179 

Herrscher 47 
kosmischer - 77,102,239, 256 
Lebendiger - 239, 308; vgl. ^fjv 
leidenschaftlicher - 309 
Menschenfreunds. Menschenfreund, 

Menschenliebe 
Name,Namenlosigkei t -es (96), 115,150, 

179, 258f. 
Person 308 
R a c h e - e s 69 
Rede - es, Sprechen - es 109 f., 206, (242), 

304,308 
R e u e - e s 210, 222,240 
Schöpfer 112; vgl. Baumeister; jtoirixrig 
Ubiqu i tä t -es 204 
unentrinnbar 130, (152), 309 
unsichtbar s. u. unsichtbar 
unveränderlich ? 208,212, 304,309f. 
„Vater" s. Vater 
Wille - es s. Vorsehung 
Z o r n - e s 114,119,222 

Gottesdienst, Gottesverehrung 6 ,9 ,11 , 14 , 
(96), 115,195,(224); 
heidnisch 123 
jüd. 24,290; vgl. Synagogengottesdienst; 

Tempel 
tIir v !". 27 

Gottesebenbildlidikeit 245 f. 
Gotteserkenntnis 96,99,111,149,163, 

171 f., 184ff., 195,197,296, 303, 313 
- , analoge 186; vgl. dva^öyug 

natürliche 179, (303ff.) 
Gottesfürchtige 24,36,131, 295 
Gottesfurcht 275 f. 
Gottesmann 243, 265 
Gotteskennzeichnung 96,105,239,250,307 f. 
Gottesprädikat, Gottesattribut, Gottesei-

genschaft 105,115,119,204 f., 241,245, 
307 ff. 

Gottesschau 184 ff. 
gottlos, Gottlosigkeit 103, 312 
Gottmensch 265, 270,278; vgl. Halbgott 
Gottvergessenheit 166 
grobstofflich/feinstofflich 252 f.; vgl. Pneuma 
Großkönig s. König 
gut 186 

Gute, das 181,259, 313 

Haare 236f., 241, 251 f., 269ff. 
Hades s. Namenregister 
Haggada 30, 36,200, 249 
Halacha, halachisch36,139,195,250,282, 

292,313,317 
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Halbgott 265,271,278 
Halle (7), l l f . , 2 9 , 2 9 9 
Handeln Gottes 270 
Harmonie (kosmische), harmonisch79,87, 

89 
Heide, Heidentum, heidnisch 24,36,46,48, 

99,123 ff., 133,157,171,782,189f., 193 f., 
197,217,272,279,282,287,289,305,312, 
314 
Heidenpolemik, jüd. 173 

Heil 151,190,218, (279), 310f.; vgl. otuxriQia 
Heil der Seelen, Seelenheil 109, 311 
heilen, Heilung 103f., 178 

heilig, Heiligkeit 302 f. 
Heilige 238, 290 
Heiligtum 85 
Heiligung 795 

Heilsgeschichte 19; vgl. geschichtlich 
Heilsordnung 228 
Hemisphären 97 
Hermeneut, Hermeneutik, hermeneutisch 

16,37,40,55,58,88,117,211,287f . , 296, 
299ff., 316f. 
Hermeneutik, rabbinische (63), 117 

Heros 190, (227), 246, (251), 269f., (286) 
„Herr des Gesetzes" 179 
Herrscher, Herrschaft 47,51,65,71,106, 

245,267, 311; vgl. Rom 
Hierarchie, hierarchisch 84,308 
Himmel65,70,74,76, 78,81,85,90,97,103, 

l l l f . , 118,132,183,185 ff., 204f., 212, 
217,246 
Himmel, leibliche Aufnahme in d e n - , 

Himmelfahrt 167,278 
Himmelsreise der Seele s. äjroöri(Ha 

historisch 300, 303 
Jona-Buch historisch 137,228 
historische Wahrheit 138, (165) 

Hölle 198 
Hoffnung 113,243, 283ff. 
Homiletik 17,293 ff. 
Homilie 10 ,12 ,27 ,37f . , 52 
Hypostase, hypostasieren 161 

Ikone 79 
Ikonographie 141,156 ff., 161,165, (172), 

196, (234f.), 251, (278f.), 301 
- des Jona-Zyklus 141 etc.; 301 
- des Simson-Zyklus 234 f. etc. 

immateriell (77), 99 
Improvisation, improvisieren 7 ff., (17), 

37 ff., 178 
Initiation, stilisierte (71 f.); vgl. Mysterien 

Inspiration, inspiriert 59,66,96 f., 306; vgl. 
Offenbarung 

intelligibel 185 f. 
interpretatio Graeca 263 f., 269, 292 
Interpretation 54; vgl. Exegese 
Interpretationsuniversum 56,63,85,299, 

(305), 311 
Irrationalismus 286 

Kanon (atl.) 256f., 302 
Katachrese 34, 298 
Katalog, Beispielkatalog 52,160f. , 229 

Lasterkatalog 172 
Väterkatalog 279 

Kette, Goldene 74f., 79, 85f. 
Kirche, kirchlich 28,97,183,276, 278, 301 
Kirchenväter, Kirchenschriftsteller 12,64, 

108,113,114,115, (l\6li.,136,139), 143, 
158,165,168,770,187, (205), 208, (212, 
217),229,253,268,273, (279), 280,288, 
296, 300,308,315 

König 65,74,104,134,150,175,179,192, 
248 
„König der gegenwärtigen Generation" 

162 
Großkönig 150,180, 248 

Körper 124,152,241,265,285 
- der Götter, des Zeus 77; vgl. Götter 
- , kosmischer 84 
- Christi 310 
- und Seele (80), 97f., 164,167,213,(268) 
unkörperlich 163 

kontemplatives Leben 203 
Kontingenz 310; s. geschichtlich 
Kosmologie, kosmologisch 60,70,75,78, 

81f., 97,164,182,187f. , 198,201,217,300 
kosmologisch/historisch 170,300; vgl. Ty-

pologie 
Kosmopolit, kosmopolitisch 124, 301 
Kosmos46,65,67,70,74f . , 77,79ff. , 83,89, 

101 f., 170,181186 f., 203 f., 276,299,306, 
311 f.; vgl. Makrokosmos; oberhalb 
Kosmos-Körper, Analogie 84 
Kosmos nichtseiend 90 
Kosmos als Polis 70 
kosmisch 51, (70), 79, 296; vgl. Gott 
außerkosmisch, überkosmisch 73,90,102, 

258) 
Kraft 78, 256, 304, 306 

Kräfte Gottes/der Gottheit 79,203 
Kreuzigung 234 f. 
Krieg 182, 267,284,300 
Künstler 97(f.), 307; vgl. Bildhauer 
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Kugel, Kugelgestalt 79, 85,188, 259 
Kultur, kulturell, interkulturell 17,20,41, 

203, 235, 279, 314,317; vgl. Bildung 
Kunst, bildende s. Bild; Ikonographie 

leben, Leben 110,165,169,183,194,213, 
216,227,287,309 
- , kontemplatives 203 
- , neues 207 
Sitz im Leben 4, 6, 316 

Lebendige, der 240, 279 
Lebensalter 112f., 192,271 
Lebensführung 181 
Lebenshauch 165 ff. 
Lebenszeit 195 
Lebewesen 98 
lehren, Lehrer 23,27, (82,154), 295; vgl. 

Literaturlehrer 
Lehrbuch (1,55, 91), 297 
Lehrhaus (jüd.) 16,43 
Lehrmeinung (phil.) 84 

leiden, Leiden 102, 264 
mitleiden 193 

Leidenschaft s. Begierde 
Licht 65, 77,163,185,244,246 
Literatur, literarisch 51,190 
Literaturlehrer, -Unterricht (57), 71, (313), 

317; vgl. Homer 
Liturgie, liturgisch 8,22,31,39,219,258; 

vgl. Synagogenliturgie 
Löwe269f. , 278, 280ff., 292 
Logos, Logoslehre 44,62,86,89 f., 97,107, 

149,182,218,242 ,246,264,268,304,507, 
317 
logosbegabt 80 
Senden des Logos 242 

Los 130, 228 
Lüge, lügen 103,207,225 

Lügenprophet 126, 207,220, (222) 
Luft 68,79, 84,86,168,263 

Ort der Seelen 67f., 74,164,182,186,263 

magisch 235, 241,251,257 
Makrokosmos/Mikrokosmos 84 
Mann; männlich; männlich/weiblich; Männ-

lichkeit 68, 85f . ,104, 243, 261, 308 
Maschine 147 
Material, Materialismus, Materie, materiell 

69f., (77), 80f., 83f., 104,112,186,253, 
263, (304), 306; vgl. immateriell 

Mauer 153,191, (201), 212, 223 
Medizin, Mediziner 103ff., 126; vgl. Arzt 
Meer74f . ,81,97,118,120,132,163,197 ff., 

201 

Menora74i , 276 
Mensch, Menschheit, Menschsein 68,86,90, 

106,162,181 ff., 189,309,313; vgl. An-
thropologie; Geist, menschlicher; Gottes-
ebenbildlichkeit 
Mensch/Tier 86,166, 281,283 

Menschenfeind, menschenfeindlich (die Ju-
den) 106,108, 220,225 

Menschenfreund, menschenfreundlich 106, 
133,195,215,224,260,291, 301 

Menschengestalt vgl. Anthropomorphismus ; 
Götter 

Menschenj äger 48,205 
Menschenliebe 207 f., (115,183), 206,219, 

297, (307), 309 
Menschenopfer s. Opfer 
Menschensohn 178 
menschlich, Menschlichkeit 133f., 224,313 
messianisch, Messias 51,249,274 i t . , 311 
Metapher, Metaphorik, metaphorisch 31, 

51,78,100,103 f., 120,123,132,147, 
149f., 152f., 161 f., 164,166,194,207,213, 
215,228,234,241 ,245,246,271,284,286, 
298f., (305), 307f. 

Metaphysik, metaphysisch 300, 304 f. 
Midrasch 15f., 155,161f., 170,188,192f., 

196,198,220,236,252,270; vgl. Stellenre-
gister 2. B. C 

Mission, missionarisch, Missionspredigt 5 f., 
11,(99,117), 131,239,295,299 

Mittelinstanzen 81,86,102,307; vgl. Gebets-
mittler, Vermittlung 

Mittelpiatonismus s. Piaton (Namenregi-
ster): Piatonismus 

Mond 68,82,111,186 ff. 
Neumond 188 

Monotheismus (jüd. u. heilenist.), mono-
theistisch (46), 57,90,102,107,150,237, 
255,(299, 313) 
Opposition gegen - 1 1 6 

Moral, moralisch, moralisieren 37,128,203, 
213, 268, 300,305 

Musik, Musiker, Musikinstrument 60,147 f., 
306; vgl. Zither 

Mutter 69,80, 218 
Mysterien, Mysteriensprache 62,71,167, 

173,298 
Schreibtischmysterium 9, (71) 

Mystik, mystisch 71,163,256 
Mythologie, mythologisch, Mythos 41,68, 

75,84,107,109 f., 120,187 f., 200,216, 
235 ff., 268 ff., 284,297,303 ; vgl. Entmy-
thologisierung 
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Mythendeutung, Mythenkritik 70,136 
Mythographen 269; vgl. 136 

Name 96,161,191,2«, 256,258; vgl. Engel-
name; Göttername 

Nasiräat, Nasiräer48, 236,241, 243,248ff. 
Nasiräerin 263 

Natur 75,81,107,134,149,186,189,215, 
217,241 ff., 254,263,303 f., 309; vgl. 
cptiai? 
natürlich 104,169,179, 303, 313 
übernatürlich 251,305 

Naturbetrachtung (124), 186,203 
Naturgesetz 73,140 
Naturrecht 73, 99, (192) 
Neid vgl. Götter, Neid der 
Neuplatonismus s. Piaton (Namenregister) 
Neupythagoreismus s. Pythagoreer (Namen-

register) 

oben/unten 74, 84 
oberhalb des Kosmos 73; vgl. Transdendenz 
öffentlich, Öffentlichkeit 13,22,24,26,28, 

44, 62,298,315 
Offenbarung 89, (118f.), 180,185,255,300, 

304,306, (308,317); vgl. Ekstase; Inspira-
tion; Rätsel; Schau 

stoische Theorie der 73 
Privatoffenbarung 302, 307 

Opfer, opfern 110,123,131,134,200, 309 
Menschenopfer 134 
Selbstopfer 48 ,52,123,133f . , 173 

Orakel72,110,208ff . , 303; vgl. Oracula 
Chaldaica (Register 2 A); Sibyllinische 
Orakel (Register 2 Bb); Delphi (Register 
3) 

ordnen, Ordnung, Weltordnung 64,70,80, 
89,105,204,311 

Orient, orientalisch 155 

Pädagogik Gottes 98,103f. , (156) 
Pagen, drei (Legende) 181,282 
P a r a d o x 7 8 , 1 0 4 , 1 2 2 , 1 4 8 , 1 5 7 , 2 2 7 , 2 2 9 , 

281, (310); vgl. j iapaöo^og 
Paränese.paränetisch 18,27,211,215; vgl. 

erbaulich 
partikular s. Einzelne, das 
Patriarch, jüd. 40f., 43, 50,160ff . , 314 
Person s. Gott 
Pflanze 98 
Phallos 86 ,217 
Philanthropie s. Menschenliebe 
Philosoph, Philosophie, philosophisch 21, 

25,27, 60,61,83,168,208f. ,253,270,281, 
294 ff., 298,300 f., 309; vgl. Namenregi-
ster: Piaton, Stoa usw. 
Popularphilosophen 104 
Philosophie )/Rhetor(ik) 36,64,83,91, 

113,209, 314ff. 
Philosoph, Gebet des - e n 109 
Philosophenvolk s. Juden (Namenregi-

ster) 
Mose als Philosoph 295 

Physik, physikalisch, physiko-theologisch 
60,74,82,140, 168,112,216,269,300, 
305,308 

Pneuma75,80,85,164f . , 168,187,201,205, 
217,237,254 f., 263 f., 274,281,305 f.; vgl. 
Geist, heiliger; jrveüna 
Pneuma/Psyche 263 
- , 7-fache Gabe des 

Polis 70,74,101,112,113,116,175; vgl. 
Stadt 

Politik, politisch 43,51,105 f., 191,227,245, 
296, 300,310f. 

Polytheismus, polytheistisch 59,117,123, 
132,179,217, 251, 305,306, 313f. 

Predigt 2 f., 5 ff., 13 ff., 20 f., 24 (f.), 26 ff., 
36 f., 39,46,52,189f. ,211,219,286,290, 
315 
- , Gattungen d e r - 1 1 f., 19,21,219,293; 

vgl. Homilie 
Lesepredigt 17 
Prediger 18,38,115,171,175,197,215, 

256, 296 f. 
Predigttext 37 

Prophet, prophetisch 31,61,96,98,109,114, 
130,134,148,156f., 163,178,184,195, 
197,210,212,225,238,245,249,251,274, 
295, 301,304,306,308f. 
„der Prophet" (Mose) 61 
„der Prophet" (Samuel) 256 
falscher Prophet 252 
Lügenprophet 126,207,220(222) 

Prophetengabe, Prophetie 104,113ff., 175, 
215,302 

Prophetenzitat 204 
Prosarhythmus 19, 32,103,176ff . , 244 
Proselyt 45,46,272,282 
Protestanten 306, (312); vgl. Luther 
pseudepigraph, Pseudepigraphen, Pseudepi-

graphie 14,46,91,294,311 
Psychologie, psychologisch 35, (60), 119, 

121,123,125 f., 128 f., 134,178,207,213, 
236, 248,282f., 285, 294, (297), 300 
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Rabbinen, rabbinisch 1,5,15 ff., 36,41 ff., 
46,48f. , 61,63,114f. , 117ff., 124,126, 
131,139,142,160f., 167,184,206 ff., 
212 ff., 220,238 f., 248f., 251 ff., 266,268, 
271,275,277,287 f., 291,295,305,309, 
312,314, 317; vgl. Hermeneutik 
Rabban 43 
Rabbanan 273 

Rätsel 88,257, 281,283, 289, 291 
rationalisieren, Rationalismus, rationali-

stisch 129, 236,248, 250f. 
Raum vgl. Halle 
Rausch 283,285 
Recht, rechtmäßig 69,98,172,174,182; vgl. 

Bürgerrecht; Naturrecht 
Rechtfertigung 151, 216, 312 
rein, Reinheit 128,282,292 

unrein, verunreinigen 250,291 
Religion 128, 306 

- , ägyptische (71), 217 
- , griechische 114,218,308; vgl. Theolo-

gie 
- , jüdische 103; vgl. Juden 
Konsens zwischen-en 2, (189) 
Polemik, religiöse 83; vgl. Heidenpolemik 

Religionsgeschichte, religionsgeschichtlich 
5 ,9 ,57 ,103 ,251 , 254,264, 269 

Religionskritik (97), 217, (311) 
Religionssoziologie, religionssoziologisch 

166 
retten, Rettung 105 f., 151,163,181,186, 

189,214,263,310; vgl. Erlösung; Heil; 
Seelenheil; acoxr|Q 

Rhetor, Rhetorik, rhetorisch 5 ,1,10 ,19 ,24 , 
27,28,34ff., 40f., 51,61,63,74,121,724, 
129 ff., 138,144,157,160,171,184,194, 
197,206,210,227,245,247,248,260f„ 
274,280,283,285,288,290,293 ff., 311, 
313 
„Rhetorik gegen die Rhetorik" 7 ,32,280 

richten vgl. Gericht 
Richter 132,134, 228, 300 

Gott a l s -130 , 206,215,228 
Totenrichter 86 

rituell 128,184,248, 292 
Roman 35,46,127,134,178,244,271,299, 

315 
rWh 169,273 

Ruhe, Ruheplatz 51,158f. , 203f. 

Sabbat 21, 30,180 
Säule (kosmolog.) 79, (151), 187,201 
schaffen 78,186; vgl. Schöpfung 

Schau 114; vgl. Vision 
schicken vgl. senden 
Schicksal 98,132; vgl. Fatalismus 
Schönheit 172f., 186,205,244,247, (252), 

260,271; vgl. Götter 
Schöpfer 70,77,96,110,112,168f. , 247, 

307 f.; vgl. Demiurg 
Schöpfer/Schöpfung 313 
schöpferisch (68) 

Schöpfung 81, (87), 107,120,145,152,174, 
198,242,247,253,311 ff.; vgl. creatio; 
Wort 
kontinuierliche - vgl. creatio continua 
= Erlösung 89 
„Formschöpfung" 247 

Schrift, schriftlich 8, (20) 
Schrift, Heilige (17,19,37,48,55), 61, (64), 

66,155, (192),204,235,248,280, (287f.), 
291, 301,303f., (317) 
Schriftbeweis, Schriftzitat 16,131,290, 

295 
Schriftgelehrter 16, 58, 211, 274 

Schuld, schuldig 120f., 127, 227,273 
Schule, Schulstoff 37,57,189,227; vgl. Leh-

re; Literaturlehrer 
Schule, griech. 58,314 
Schule, jüd. 313 

schweigen, Schweigen21,48,60,70f. , (258), 
282 

Schwur 132,205 
Seele, seelisch 77,78,79f. , 86,98,118,213, 

264, 272,286; vgl. Körper 
und Pneuma 263 
- , abgeschiedene, körperlose,umherir-

rende 67 f., 165,161,168,186,263; vgl. 
Animismus 

- , männliche/weibliche 261 
- Sitz der Begierden 
- , unsterbliche 164 
Außenseele 236 
Weltseele 81 

Seelenarzt 
Seelenheil 109,311 
Seelenwanderung 86,121,164, (182) 
sehen, Seher72,143f. ,210; vgl. Auge; Schau 
sein: nur Gott ist 71 

Nichtsein 306 
„Seiende", der 74,78,86,90,100,102, 

107,112,203,218,240,245,259,298, 
306 f. 

Selbstbeherrschung 182, 281,291 
Selbsterkenntnis 189 
Selbstgespräch 134 
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Selbstopfers. Opfer 
Selige, der 250,308 
senden, Sendung258; vgl. Logos; cctoaTe/.-

Xeiv 
Septuaginta22,32,42,45,69,72,77,107, 

111,115 f., 119,125,130,132f., 152,154, 
171,179,185,200,241,250,263,271,212, 
274,283f. , 295, 302,308,313, 317 
Fassung A/B s. Register 1. A: Ri. 
Spätschriften der - 99 
Sprache der - 22 

Sexualität, sexuell 68 f., 279,282; vgl. ero-
tisch; Geschlecht; männlich; weiblich 
homosexuell (47), 172(f.) 

Sinn 62 
sinnlos, Sinnlosigkeit 113 

Sinne, Sinnes-, sinnlich 67,275; vgl. Begier-
de 

Sintflut 119,255 
Situation, Situationsbezug 40, 296 
Sonne s. Namenregister 
Sophist, Sophistik 16,124,138,261,268,303 
sozial, Soziologie 11,29,51,103,195, (310), 

311,313,315 
spannen, Spannung; vgl. teiveiv und Com-

posita 
Spekulation, spekulativ, spekulieren 90,180, 

199,202, 203, 257, 275, 305, 307 
Sprache, Sprachgebrauch, Sprachvermögen 

34f., 49, (69), 105,117,181,250,298 
sprechen, ansprechen 110,148,246; vgl. 

Wort Gottes; Zunge 
Staat, staatlich 65, 303; vgl. Herrschaft 
Stadt, Großstadt 49, 99,101 f., 203,211,287 
„Stehen" = Bestehen 204 
Sterne, Sternmächte 82,89,103,152, (185, 

217); vgl. Astrologie 
Sterngötter 89, (103) 

„Steuermann" (Gott) 96,100, (116f.), 161, 
187,299,305,307 

Sünde, Sünder 102,113,119,128,149f., 154, 
159,207,222,238,241,272 ff., 277,285, 
312 

Symbol, Symbolik, symbolisch 119,187f., 
251; vgl. Metapher; crtußoXov 
Symbolbeziehung (liaison symbolique) 

236,244,252 
Synagoge, synagogal 8 ,11,21 f., 25 ff., 29 ff., 

36,39,41f . , 49f., 107,118,160,181,217, 
247,315; vgl. 3. Register s.v. Alexandrien; 
Chorazin; Ephesus; Nehardea; Sardes; Ti-
berias 
Synagogengemeinde 107,118 

Synagogengottesdienst 17,20f., 24 f., 41, 
149,160,162,175,191 ,279 

Synagogenliturgie (S), 21, (24), 29ff., 
(42), 160,191 ,279 

Synagogenpredigt 5,20 ff. usw.; vgl. Pre-
digt 

Synkretismus (philosophischer), synkreti-
stisch 60, 91, (168), 266 

Technik, Techniker, technisch 96,114,145, 
147, 308 

Teleologie 99; vgl. Zweck 
Tempel (Jerusalemer) 30,43,85,146,176, 

186 
Theater 49,175,314 
Theodizee 272 
Theokrasie 256,269 
Theologie (allg.), Theologe, theologisch 

36f., 168 
- (griech.)2,76ff . ,80,117,(216),264, 

269,306 
Theologe, der (Homer) 75 
- (jüd.) 117,150, 279,293-317 
- (natürl.) 303ff.; vgl. Gotteserkenntnis 
- (systemat.) (48), 255,297 
- , „dialektische" (kerygmatische) 26 

Theorie vgl. 300 
ad-hoc-Theone 126,285 

Theurgie 59 
Tier 80,86, 98,166,182f., 193,197,281 ,283 
Tod, Totsein 166 ff., 194 

- , freiwilliger (52), 133 f. 
Totengeist 254 
Auferweckung der Toten 169; vgl. Aufer-

weckung 
Tora s. Namenregister 
Tradition 99,173,266,317 
transzendent, Transzendenz65,73,77, (90), 

100,102,185, 305f., 308 
trinitarisch 312 
Tugend 66,182,215,235 ,262, (270), 277, 

281,313 
Kardinaltugenden 66, 292 

Typologie, typologisch, Typos 19,157,237, 
249, 276, 280 
- , räumlich (kosmologisch) 80,170 
- , geschichtlich 170 
Typos Christi 115,156ff. (Jona), 233,239, 

248ff., 276 (Simson), 300 (Jona) 

umdenken 155 
unbewegt 86 
ungesetzlich 52 



410 Register 

Unglaube 225 
Universalismus (des Heils), universalistisch 

130,206,295,312 
unsichtbar, der Unsichtbare, Unsichtbarkeit 

67,77,117,152,185 f. 
Unterwelt vgl. Engel; Hades (Namenregi-

ster) 
unveränderlich 208,210,259,304 
Ursache 117 

Vater/Söhne 183 
„Vater" (Gott/Zeus) 70, 81,101, 213,240 
verbrennen (252f.), 260 
Verdienst 191,195, 238,243,252, 309 
Verkündigung (3)ff., 134, 220,223, 315 
Vermittler, Vermittlung 178,308,312; vgl. 

Mittelinstanzen 
Vernunft 129,155,181,287,300; vgl. Geist 

(menschlicher); Verstand 
vernünftig/unvernünftig 80, 86,281 

Versöhnungstag 13,29f. , 37,42, (157), 206 
Verstand 215,260f.; vgl. Vernunft 
Vision 165,254; vgl. Ekstase; Schau 
Volk 113, 300 

Völker 240; vgl. Heiden 
Volk Gottes, erwähltes Volk 105,114, 

240,292 
Volksfrömmigkeit, Volksglaube 120,165 
Volkssprache 31,35 
Volksversammlung 175, 206 
vollkommen, Vollkommenheit 67,81,90, 

216, 268, 280 
Vorsehung 42 f., 51,77, (89,97), 101, (118), 

172, (181, 209, 212,291), 299f., 311 
Vorsorge 100f., 307 

Wächter 117,203, 240 
wahr, Wahrheit 36,88,181,242,244,283, 

286 
Wahrheitsbegriff(e) 179 ff. 
Wahrheitssuche 73,180 
Tun der Wahrheit 180 

wahrsagen 61, (114) 
Wahrsagerin 62 

Weise, der 100f., 197, 208, 239,291 f., 303 
Weisen, die 272 
Allweise, der 105 

Weisheit, Weisheit Gottes 10,21,71,99, 
104,107,111,153,202, 205, 237,242, 256 
Weisheit, Geist der - s. Geist 
Weisheit, menschliche 310 

Welt, Weltordnung 85,89,97,99; vgl. Kos-
mos; Schöpfung 
- als Polis 116,124 
Welt, bewohnte 203; vgl. Erde (Namenre-

gister) 
Welten, mehrere 202 

Weltbild 40 ,64 ,74 ,79 ,151 , 202,246, 300 
Weltgericht 311; vgl. Gericht 
Weltseele 81 
Werk, gute Werke 191, (213), 215,239, (310) 
Werkstätte 316 
Werkzeug 96f., 242,273,306 
Wiedergeburt s. Geburt 
Wille 273 

- , freier s. Entscheidungsfreiheit 
- Gottes 181,291; vgl. Vorsehung 

wissen, Wissen 62,109, 259; vgl. Gnosis 
Unwissenheit 207 

Wissenschaft, wissenschaftlich 38,40,55,60, 
62,141,151,187f . , 211, (270), 297 
Wissenschaftsfeindlichkeit 104 

Wohltäter 110f., 245 
Wohltat Gottes 204; vgl. Gnade 

Wort 159, 304 
Wort Gottes 114, 218, (304) 
Wort-Schöpfung 242, (253) 
Wortsinn (sensus litteralis) 60,211,237, 

302 
Wortspiel 31 f., 34, 35,117, 290 

Wunder 47,140,163,169 f., 201,214,254 f., 
(265) 
wunderbar 258 
sich wundern; bewundern 70, 242 

Zahl, Zahlenspekulation 90,275 
Zahl eins s. Eine, das 
Zahl drei 157,187; vgl. Pagen, drei 
Zahl sechs 275 
Zahl sieben 113, 276 
Zahl neun 90 
Zahl zwanzig 269 

Zauber 256f.; vgl. magisch; Theurgie 
Zauberpapyri 72 

Zeuge 170,228; vgl. Elemente 
zeugen, Zeugung 68f. 
Zitat, zitieren 16f., 37,66,261,268; vgl. 

Schrift, heilige 
Zitat, verändertes 117 
Gedächtniszitat 275,279, (289) 

Zither, Zitherspieler 96ff., 307 
zkut 191,229,238 
Zorn 276,291 

Zorn Gottes s. Götter; Gott 
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Zufall 147,161,299f. Zweck, zweckmäßig 99,181, 273, 303, 310 
Allmacht des - s 299 Zwecklüge 103, 208 

Zunge 111,127, 280, 306 Zweifel, zweifeln 136, 287 

5. Griechische Worte 

Wörter in Umschrift (Logos, Pneuma usw.) siehe auch im Stichwortregister. 

äßucroog 147,198 avayxaiog132 
ayaftög 107,190 dväyKT) 132 
ayalpa 82,186 dvdyva)ai527,22 
dyaitriaig 106,178 dva^wonoLetv 166 
dyaitr|T6g 7, 246 dvaxam^Eiv 166 
äyyeXkeiv 3 dvaXiaxEiv 83 
äyyekog68, 90,243, 253,255,260 avaXöywg 96,186 
ayiog 278; vgl. jrvEÜna avan auaig 141,159,196, 203 
d6E>ap6g, dÖEXcpr| 17,246 ävaKkaooeiv 166 
döuvaxEiv, döiivaxov 207, 310 dvdaxaoig 164,254 
aEiöiig 67 dvögiäg 247 
äevaog 67 dvr|Q 261 
ÖEQOJiÖQog 245 dvdQtojuxög, dvftQümvog 108 
är|Q 75,76, 85,89,132,764 dv^Qioitog 84, 89f., 182f., 209,249 
aMvaxog 185 f. ävco^EV 212 
cr&Eog 120 avcüTEgog 84 
"Aiöris 67, 74, 76,147,152,198,234 döeatog 67, 77f., 152,185, 202 
aiör|5 67,152 6 dögaxog 185 
cäöiog 65 djtaflfig 182, 266, 310 
a i«r jo75ff . ,81 ,84f . djtävftgcojtog 106,108,131 
aiviyna 62, 83, 88 ditagxcrv: djrr]QXT|)tEvai 79 
odvioaEoftca 59,62, 69, 83, 87f. anag: aj tavxa 218; vgl. nag 
aiQEcrig 48,249 äjtEiQog 102 
cäcrffriaig 78 ajtEQavxog 202 
cäcrihixog 70, 76 dmoxia 228 
aixiog 85, 89 amoxov 266 
dxoii 3f. duoörmia (der Seele) 168 
äxoijsav 8, 19 ajtoXoyia 83,151 
aXiifl-ELa 73,138,179f. ,216 ditoXiJTQiooLg 195 

JIOIEIV XT]V äXfjÖElOV 181 djtögQT|Tog 71, 235 
ocXrifl-EUEiv 180 djToaxE^XELV 86, 90,218 
äXXriYOQELV, dM.r)yoQixög5S, 74 djtp£jt£g5S, 60, 68 
dUöcptAog 240,272,277,281,240; vgl. 6^6- dgETii 66, 216,238, 261, 270,276, 281 

(puXog 73,259 
dMiOtpuXia^ög 272, 314 dpnovia 85, 87 

d^iagiäveiv 102; vgl. E|anagTavEi,v dQQEVoÖT)Xi)g 56* 
dixagiriiia, d(iagtia 104,149,285 äQQTiv 68,173 
dpiaQTCoXog 150 äper)Tog 70, 77 
anoQipog 69 aQtctv: r|QxrixEvaL 74; vgl. dnaQxäv 
dvayEvvriaig 163 f. apxEyovog 69 
dvayivcüaxEiv 17,27, 30 apxEiv s. e^öqxelv 
dvayxdi^Eiv 209 dpxil 66f., 80, 97,186 
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a Q X T ) y ö s 7 0 , 7 3 , 83 
&QX cov 8 3 , 1 0 0 
aodXEUxog 163 , 281 
a o e ß e i v , doEßiig 58 , 1 2 0 , 1 9 5 
aoKT)Tlig 124 
axQEJtxog 208 
dtXlxi^ELV 22 
axtutcoxog 8 0 
aiiTe^cuaLov, x 6 1 8 3 , 273 
a i i i o x o d i c j o 267 
acpomig 6 9 , 1 9 0 , 2 6 0 
äqpfl-otQxog 6 5 , 1 8 5 , 2 5 0 

ßaöi^Eiv 82 
ß a a d s i a 6 5 , 7 1 
ßacaXEtig71, 9 8 , 1 0 6 , 1 0 8 , 1 1 7 

HEyag j taaiXEi jg G r o ß k ö n i g 116 
ßaotXtxög 71 
ßdoig 7 5 , 79 
ß e ß c a o s 2 8 1 
ß i o f t a v a x o g 2 5 4 
ßovXri 2 0 9 , 2 7 4 

y a t a 74,147; vgl. yf] 
y E E w a 198 ; vgl. G e h i n n o m ( N a m e n r e g i s t e r ) 
YEvväv 68 
Y £ v o g 2 1 4 , 2 8 6 

TQITOV YEVog ( 1 6 2 ) 
yfj ( 7 4 ) , 8 5 , 2 0 1 , 2 1 2 ; vgl. y a t a 

yivEoftai 71 
YLVtbcjxEiv 207 

YVCÜ-ÖI OEauTOV 1 8 9 , 3 0 5 
yvcbpinog 70 
Y v ü c i g 2 7 , 3 1 , 1 8 9 , 2 7 4 
Y Q ä ^ n a t a , i£gd 6 1 , 1 8 4 
Y Q a n j K r a x ö g 5 8 , 313 
Y@ot[x^aTiöir|g 58,211 
YQaj i töv , t ö 3 0 0 
YQÖtqpEiv 10 
YQaqpii 6 6 , 1 3 1 , 1 5 5 , 2 4 8 , 5 7 7 

öaifxovLov 114 
öaificov 68 
ÖEivöxTigiö, 37, 2 6 0 , 2 9 5 
ÖEtoLÖainovia 1 7 8 , 3 1 1 
ÖEOnäg 85 f . , 164 
ÖEOjrÖTT]g 179 , 2 3 8 , 2 5 8 
ÖEUxEpwaig 42 
ör)[HOUQYog 1 1 2 , 1 1 6 
ö r ^ o o t a 2 6 , 3 1 6 
Aia/Ötd 117 
ö i a ß o X o g 2 3 6 

ö i a x o v i a , 6 t d x o v o g 1 0 8 , 1 3 4 , 2 4 7 
ÖICWOOHECv, öiaxöcurioLg 81 
ö iaxußEQväv 161 
ö ianovri 89 
ö i d v o i a 235 , 2 5 9 
ÖWXXELVEIV 8 5 , 1 1 7 
öiöacrxaXEiov 2 7 
ö t ö a a x a X i a 27 
öi,6dcwaXog 83 
8 i 8 d a x E i v 4 , 2 1 , 2 3 , 30 
ö i ö a x i i 21, 27 
öir|xeiv 117 
ö txcaog 7 0 , 1 9 0 , 2 2 9 
öixcaocnivri 6 5 , 6 8 , 2 1 6 , 2 9 2 
ölxti 117, 1 8 2 , 2 1 6 
ÖLOIXELV, ö i o w i c a g 101, 247 
Ö I J I X Ö O T O O V 1 1 , 5 0 

Ö6YH<X 105; vgl. 'HQaxXEiog; tpuoixög 
6 ö | a ; S o l o X o y i a 2 5 9 
öoüXog 1 3 0 , 1 3 4 ; vgl. ai ivöouXog 
öpaaxtxcoxEgog 68 
ö v v a n i g 6 8 , 8 5 f . , 104,117,238,253,258, 

2 9 8 , 3 0 6 , 3 1 0 
öuvd(iEig 7 9 , 2 0 3 

8t)vd0xr)g 250, 2 5 8 
ö u v a x ö g 2 5 8 , 2 8 1 , 3 0 0 

EyxoXju^Eoftcu 86 
eYXÜHUOV9, l l f . , 9 5 f . , 2 9 6 
E iöo j io ia ig , ELÖojtoüa 48,247 
Eiöog 67 
EIÖCOXOV 164 
E I X W V 8 2 , 2 4 6 

Ei(iaQ|iEvr] 2 0 9 
Eivai 172; vgl. öv ; 'Qv 
Eig 85 
ExxXriaia 175 
EXCÜV 102 
Exot jo iov , xö 2 0 9 
EXEEIV, E^Eog 6 9 , 1 0 6 
EXXr]v 2 3 , 5 1 , 1 4 0 , 2 9 5 
EXXryvii^Eiv, ¿XXr)vi,a(i6g8, 4 0 f . , 2 7 2 , 3 1 4 
¿XXrivixog 63 
¿Xitig 2 8 3 ff . 
E(MpuXog 65 
E^ipiJXTicig, EHi|)uxoijodaL 1 6 8 

evayri g unter e inem B a n n 121 
EVEQYEia 2 6 4 , 2 9 8 
EVEQYELV 2 8 0 

Evvota: x o i v a i Evvotai 129 
EvxuyxävEi/v 3 1 2 
E^a^aQxdvEtv 1 0 2 , 1 5 0 , 1 5 9 
E|dQxeiv 101 
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e^oxiaía 164 
EJiávcu 73 f . , 102 
EmÖEixvuoftcu, EJUÖELXxixog, EJUÖEi|i,g6, 

138 , (293 ) , 296 
ÉmEÍXEta, EJILELX1Í5106, 2 4 5 , 2 4 7 
Éitidufiía 275 
éjiíoxojtog 117, 1 1 8 , 2 4 0 

ércícmojiog ( fem. ) 118 
EJuarriixT] 61, 67, 9 7 , 1 8 6 , 2 7 5 
émaxQÉqpEiv 154 ,199 
éjióitxrig 115 f . , 117,118 
EQEiana 79 
'Eo(ig, 'HQCIXXEÍ 314 
EQ^T]VEÍCt, ÉQHT)VEtlELV 27, 80, 182 
l a x a t o v tf |5 yfig 147 
EU EÍQT]Tai 302 
EÍiayYEXÍ^EO^ai, 4 
EÍiáyyEXog 242 
Eíi8ai(i0vía 6 6 , 1 8 6 
eÍ!e@yéxT]5 111 
EÜ'&ußoXcog 302 
EÍwoanuj 81 
EiiXóycog 66 
Eiivofiía, EÜvo|iog65, 9 9 , 1 0 3 , 2 1 6 
EÍioépeia, EiiOEßrig 1 1 0 , 2 7 4 
Eiixuxía 66 

EcpoQcxv, ÉcpoQog 6 5 , 1 1 6 , 1 1 8 , 2 4 0 

£r|Xow 216 

¡¡íjv 1 1 5 , 1 8 6 , 2 3 9 , 240, 308 
¡;CÜV 2 0 0 , 2 3 9 , 279 

¡;u)ií 165,169,183,213, 240 
¿mov 281 
fiYE^ovía 101 
r|YEnovixóv, xó 84, 89 
r|6ovr| 61,197,280 
r|ftixóg, r|-9-og 8 4 , 1 0 6 , 260 
fíXiog 6 5 , 1 8 9 
t|VIOXEÍV, f |víoxog 97, 103 
'H(>áxX.Ei,cx 8 ó y n a x a 264, 278, 301 

fcíog 9 5 , 1 0 5 , 1 1 7 , 2 5 3 , 275 
xó {IEÍOV die Gottheit 6 7 , 1 1 6 

fteióxrig 8 3 , 3 0 8 
d é n i g 2 1 6 
ö e o ö i ö a x x o g 133 
$EOEiÖT|g 1 8 2 , 3 0 8 
•&EoXoy8iv, ftEok>YÍa, fteotóYog61, 6 3 , 8 4 , 

1 9 8 , 3 0 6 
oí naXcaoí -&eoXóyol 62 
{IeoXoyeív xa cpuaixá 84 

{>Eonáxog (280) 

•&EÓJiEHJtxog 89 
frEOJiXaaxEtv 7 0 , 2 1 7 , 3 1 4 
•frfiOJtgEJiiíg ( 3 6 , 5 8 , 67) , 273 
fcóg,©EÓg70ff.,76, 77, 8 4 , 9 6 , 9 7 , 9 9 f . , 107, 

115ff . , 1 6 1 , 1 8 5 , 1 9 0 , 2 1 7 , 2 3 9 , 2 4 0 , 2 7 4 , 
2 7 8 , 5 0 4 , 3 1 2 
0EÓg/Kijgi,og 7 8 , 1 1 7 , 3 0 7 
AEOÍ 7 0 f . , 76,82,88f., 9 0 , 1 0 7 , 1 1 0 , 1 1 3 , 

1 7 2 , 1 8 6 
•ftEOOEßrig 115 
ftEQUÓXEQOg 68 
ftéoig261,303 
ftEO|j,óg 73 
dEUQÍa 62, 84 
« ¡ X u s 68, 241 
©Tipíov 8 4 , 1 8 2 
•fh]QL(ú6rig 182 f. 
•0vr)xóg 81 
{ h ^ S í a 126 
d u n ó g 2 8 4 
íh ia ía 149 

íóeív s iehe ó o á v 
ÍEQEijg72,134 
ÍEQÓg siehe yoá|j.[iaxa 

lEQÓg XÓYog (113) 
ÍEQOqjávxrig 71 
LaxoQÍa 9 

xccfta(><¡>xaxog77,185 
xccíMixov, xó 172 
xcrfHiadai 102 
x a i g ó g 207 
x a x í a 102 
x a x ó g 102, 283 f . , 286 
xaXóg i 9 0 , 2 4 4 , 2 8 6 
xaXwg 66, 302 
xaQjtoóóxELQa, xaQiioóóxrig 48, 2 1 7 , 2 1 8 
xapjtóg, xaQjiotpoQEÍv 215 f. 
xaxaoxgéqpELV 211 
xaxÖQÖtuoLg 296 
xaxcóxEQog 84 
xr|QDY(ia, xfjQD§, xtiqvkjoei/V 3 , 9 , 2 6 , 3 7 , 1 7 0 
xf|xog 1 3 4 , 1 6 0 , (223) 
XIVEÍV 9 8 , 3 1 0 

xivEÍoftca 8 6 , 1 3 1 
xívriaig 268 
xícuv 79 
XOOflEÍV 80 
x00(i0Jt0LÓg 70 
x o a n o x ó x o g 80 
x ó a n o g 79, 8 4 , 1 0 0 , 1 0 2 f . , 304 

xóo^ioi, 202 
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xoüqpog 86 
x f m a o w v , xgEixxcov: 

XQEIOOWV ovaia 65 

6 XQEiaowv 307 
ot xgei TTovEg 191 
TO XQEiaaov 38,190f. 

xgLxrig: 6 ße^xicov XQixr|g 215 
XTI^eiv 116 
Kiiaxrig 115 f., 118 
xußEQväv, xußE(5vr|Tr)5 97, 99ff . , 103,124 
xuxXotiv 201 
xi jg iog, Küpiog 178,257; vgl. ftEÖg 
xuQuug 88 

Xa XELV 4 
XazQeia276 

Uyeiv 28, 88,302 
keyti es heißt 280 

XEiTotiQyia, XEiToupyog 111, 234 
Xoyixog 79,84, 86, 90,182,281 

Xoyixöv, t o 189 
Xoyiov 218 
Xöyiog 20, 26 
Aoyujuös 89,179,182,189, 267 
Xöyog, A6yog4 ,5 , 6 ,9 ,12 ,17 ,20 ,24 ,26 f . , 

29,60 f., 67,83,90,99,129,148,186,193, 
242,310 
Xöyov COTOOTEAXELV 90,218 
Xoyov e'/eiv 69 
Xöyog Ev6id^ET0g/3iQ0(p0Qi,xög 281 
LöwuTTig TÜ Xöycp 34 
QT)TÖg Xoyog/EQyov 304 

Xöyoi 4,62 
ojTEpnaTixot, Xöyoi 86 

XIITQOV195 

(xa®r)Tr|g 133 
(idxaQ, hocxccql^eiv, naxäpiog, nccxaQioTT]g 

95,186,250 
HavTEia 72; vgl. cO|ir|oouavTEtov 
navTig 114 
HEyaXocpQoaivr] 276 
HEXexti 305 

IXEoaixaxog, ^soog 85 
|XETaßccM.Eiv, nExaßaXXEaftca 67, 82, 310 
|XETaßoW| 82 
HETOVOEIV, |XETävoia5, 118,154f., 179,183, 

189f., 210, 216 
(iETEXEiv 65, 68, 78 

ÊTECUQOg 74 
HETOX11 68 
fxETQiojtct^Eia 194, 266 
(Hoavftgrnjua, nioav-ftpautog 108 

(lövog 107,250 

(iOQcprj 81 
(iOQcpojtoiEiv 247 
(iii-froXoyEiv, (iüdog, mj{ko6rig67, 75,138, 

141,155 
[iiiaTrig 270 
( « j cmxög 71 
Mcuuaatxög 88 

Na^aQT]vög, va£ig , va^ropaiog 48, 248f. 
vEaviag, vEavioxog 243 f. 
vE^EOLg 69 
vör)OLg 78,185 
vorwog 37, 65,67, 76, 78,190, 307 
vo|io®Eaia, vo^oftETELV, vo|xo#ETT]g 73, 98 
vö^og, Nö|j,og2i, 65f., 73,80,98ff . , 116, 

204, 216, 291,295, 301 f. 
vöhol 61,73,99,216,302 
cpuoLxog vö^og 73 

voüg77,81,99 f . , 116,264,307 

686g167 
66ü) ßaöi^siv 82 

oixELog113 
o ixovo^eiv , oixovo|j,ia 77, 228,247 
oixovo( i txwg 19,255 
OlXOU[XEVI) 201 f. 
öXog: TO öXa 85, 89 
'0(iT|QO|j,avTEiov 62, 72 

öhiAeiv, 6(xiXia 4 ,10,12,23,26f . , 66,89,167 

6niXr|Tr|g 26 

ö|iooijoi,og 264 

o^ocpuXog 40,290; vgl. äAAöcpuXog 
öv, xö 308 
ovo^a , övona^Eiv 88, 279 
ÖQäv 7, 77 

iöelv 140 

wcp-fh) 121 
öpaaig 255 
ÖQog 203 
OGLOxrig 107 

otigaviog 76, 270 
oiiQavög 74, 76, 85,100,199, 203 
oxiaia 65,69,81,191,310 

= Materie 83 f'. 
jtQcbxr] otioia 69 
xqe lgowv oi ia ia ( = Ae ther ) 117 

6(fftaX|xög 117 
öipi,g 78 

jtäikjg 69,267f.; vgl. |i£TQiojtäftEia 
naibeia, jiaiÖEiiELV 51, 67,292,314 

JTOttÖEQCtOTElV 173 
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itaig Aiög 270 
jictXcuog 81 
Tiakiyyeweoia 163 ,166 ,311 
jiavEitiaxojiog 117 
jiavooipog 105 
jiavxEJtöiTxrig 117 
j iapdöolog 141 ,169 ,254 
jictQadrixT) 166 
jiapaxaXE tv 297 
jiaQdxXr|cag 24 f. , 27 
jiapdxXr)Tog 90 ,191 
jid(j£ÖQog 217 
jtäg: t ö jtäv 116 

j idvxa,xct ;n:dvxa68,81f. ,85,101,115, 
117 vgl. anavxa 

udaxEiv 310 
riaxr|Q 74 
JiEQag 85 ,147 
JIEQIEXEIV 85 
jiioxEtJELv, juaxEÜaai 174 
maxig 170,243; vgl. amaxia , cuuoxog 
JtXfi5iXQOVl48 
jtvEijua 8 0 , 1 1 7 , 1 6 5 , 1 6 6 f . , 264,268,273,279 

aiftEQog jtveüna (75) 
Havxixöv jtvEina 88* 
ayiov ÄVEÜna 280 ,302 
•ftsiov jtvEijua 275 
itd|j,(paYov jtvEÜna 254 
i| iXdvftpcojtov itvEina 107 

jivEunaxixög 165 
JIVOT| 1 6 8 f . , 1 8 3 

jtotEiv 181, 216 
jtoiT]x^g 61, 242 

(von Gott/Göttern) 71, 112 
jtoir]xi,x6g 88 
jtoXig 50,100 f. , 103 ,118 ,279 
noXixEi)(xa 50 
jroXixrig 177 
jxoXijg: oi jioXXOL 294 
novriQÖg 102, 284 
jraüg 79, 84 
jtQEitov 260, 292 vgl. ditQEJtsg; ÖEOJtQEJtrig 
jipövoia 3 8 , 8 9 , 9 9 , 1 0 1 , 1 0 3 , 1 6 1 , 2 2 8 , 2 3 6 , 

299f . , 307, 310 
jiQOOEiixEfffrca, jtQOOEUx l̂ 21 ,149 
ÄQOündQXEi.v 127* 
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